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Engen. Der erste Garteneinsatz
beim Kleingärtnerverein Engen
istamSamstag,24. Juni,um8Uhr.
Treffpunkt ist am Gerätehaus,
bitte Gartengerätemitbringen.

ErsterGarteneinsatz
Kleingartenverein

Engen sieht rot: AmWochenende kommen Feuerwehrfans und
Oldtimeranhänger auf ihre Kosten. Die Feuerwehr Engen lädt von Freitag,
23. Juni, bis Sonntag, 25. Juni, zu »100 Jahre Magirus«. Das Fest zu Ehren
der »Magirus Motorspritze 1923«, die 40 Jahre lang in Engen im Einsatz
war, wird mit zahlreichen historischen Feuerwehrfahrzeugen aus nah und
fern gefeiert. Weitere Informationen zum Feuerwehr-Oldtimer-Jubiläum
sind auf den Seiten 10 und 11 dieser Ausgabe zu finden.

Archiv-Bild: Feuerwehr Engen.

scheinlichkeit auch realisieren
möchte. Der Gemeinderat hat
die Entwicklung des Windkraft-
standorts Langwieden begrüßt
und beschlossen, eine Bürger-
information durchzuführen,
auch wenn das Verfahren noch
in einem sehr frühen Stadium
ist.
Bene Müller von der Firma So-
larcomplex wird Gastredner
sein. Die Bevölkerung ist hierzu
recht herzlich eingeladen.

Engen. Am Mittwoch, 28. Juni,
findet um 19 Uhr in der Stadt-
halle, Hohenstoffelstraße 3, in
Engen eine Bürgerinforma-
tionsveranstaltung statt. The-
ma des Abends wird der Wind-
kraftausbau im Gewann Lang-
wieden sein.
Eine regionale Investorengrup-
pe ist an die Stadt Engenheran-
getreten, die den Standort
Langwieden weiter untersu-
chen und mit großer Wahr-

ThemaWindkraftausbau imGewannLangwieden

Bürgerinformationsveranstaltung

Hegau.AmDonnerstag, 22. Juni,
bleiben aufgrund einer betrieb-
lichen Veranstaltung die Dienst-
stellen des Landratsamtes Kon-
stanz ab 12 Uhr geschlossen.

Nachmittags zu
Landratsamt

Wir fördern
Unternehmermut!

Existenz
Gründerpreis

Hegau 2023

Bewerben Sie sich für den ExistenzGründerpreis Hegau,
der 2023 zum ersten Mal vergeben wird.

Haben Sie im Zeitraum vom 1. Januar 2019 bis 31. Dezem-
ber 2022 neu gegründet oder übernommen? Der Preis
prämiert Mut und Engagement und fördert die Vernet-
zung mit anderen Unternehmen in der Region.

DemGewinner winken ein Preisgeld von 2.000 Euro und
dazu ein SK ONE Mediapaket im Wert von 2.000 Euro
sowie Aufmerksamkeit für Ihr Unternehmen.

Bewerbung bis 31. August 2023 unterwww.egp-hegau.de

Regionaler
Wirtschafts-
förderverein
Hegau e.V.
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Abfalltermine

Samstag, 24.06. Grünschnittabgabe:
10:30-14 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 26.06. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 27.06. Biomüll Engen
Mittwoch, 28.06. Restmüll Engen undOrtsteile
Mittwoch, 28.06. Problemstoffsammlung:

10-12 Uhr, Stetten, Bürgerhaus
12:15-14:15 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße
14:30-16:30 Uhr,Welschingen,
Hohenhewenhalle

Montag, 03.07. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 04.07. Biomüll Engen
Donnerstag, 06.07. Gelber Sack Engen undOrtsteile
Samstag, 08.07. Grünschnittabgabe:

10:30-14 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 10.07. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 11.07. Biomüll Engen
Samstag, 15.07. Elektronikschrott-Kleingeräte:

8-12 Uhr, Engen, Eugen-Schädler-Straße
Montag, 18.07. Biomüll Ortsteile
Montag, 18.07. Blaue Tonne Engen undOrtsteile
Dienstag, 19.07. Biomüll Engen

Nähere InfosbeimMüllabfuhrzweckverbandRielasingen-Worb-
lingen, Telefon 07731 931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung:REMONDIS Süd GmbH, Telefon
0751/36191-39
RestmüllsäckeundBanderolen für Rest- und Biomüll:
erhältlich beim EdekaMarkt Holzky, Hegaustraße 5A
Gelbe Säcke: erhältlich Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13, vor dem
Geschäft. Es sollten nur haushaltsüblicheMengenmitgenom-
menwerden.

Veranstaltungen

Wochenmarkt,Donnerstag, 22. Juni, 8 bis 12 Uhr, Marktplatz
Musikverein Zimmerholz, Dämmerschoppen, Freitag, 23. Juni,
16 Uhr, Zimmerholz/Auf Stiegeln
Förderverein Freiwillige Feuerwehr Engen, Jubiläum 100 Jahre
Feuerwehr Oldtimer Magirus und Oldtimertreffen, Freitag,
23. bis Sonntag, 25. Juni, ganztags, Alter Stadtgarten Engen
Seelsorgeeinheit Oberer Hegau, Erstkommunion, Sonntag,
25. Juni, 10:30 Uhr, St. JakobuskircheWelschingen
Evangelische Kirchengemeinde, Gemeindefest, Sonntag, 25. Juni,
11 Uhr, Ev. Kirche
Stadt Engen,Mit Zwei dabei - Lesung aus »Picknick mit Herrn
Klein/Frau Groß«, ab zwei Jahre, Montag, 26. Juni, 15:30 Uhr,
Stadtbibliothek

Gemeinderat

AmDienstag, 27.Juni, findet um 17 Uhr im Bürgersaal des Rat-
hauses eine öffentliche SitzungdesGemeinderates statt.

Tagesordnung
1. Bestimmung der das Protokollunterschreibenden

Stadträte
2. Bekanntgabe in der letzten nichtöffentlichen Sitzung

gefassten Beschlüsse
3. Beschlussfassung über die Änderung der Besetzung des

Gemeindewahlausschusses zur Bürgermeisterwahl am
24.09.2023

4. Beschlussfassung über die Anpassung der Satzung über
die Entschädigung für Ehrenamtliche Tätigkeit

5. Energiebericht 2022
Vorstellung der Energieverbräuche der städtischen
Gebäude und Beschlussfassung über die Fortführung der
Energieeinsparmaßnahmen

6. Beschlussfassung über die Abrechnung des Schulbudgets
2022

7. Beschlussfassung über einDarlehen an den Abwasser-
zweckverbandHegauNord

8. Fragemöglichkeiten der Bürgerinnen und Bürger
9. Beschlussfassung über die Annahme von Spenden
10. Dringende Vergaben
11. Mitteilungen
12. Anregungen und Anfragen

- Änderungen vorbehalten-

Nähere Informationen zur Sitzung können auf der Homepage
der Stadt Engen (www.engen.de) (Rubriken: Rathaus/Kommu-
nalpolitik/Gemeinderat) im Bürgerinformationssystem einge-
sehenwerden.

Immer einen Besuch wert ist der Wochenmarkt auf dem
Marktplatz in Engen. Jeden Donnerstag findet dieser von 8 bis 12 Uhr statt.
Neben Käsespezialitäten, Wurst und Fleisch, Obst und Gemüse werden
auch Eier, Backwaren und die Köstlichkeiten von der Höri angeboten. Alles
saisonal und aus der Region versteht sich. Bild: Stadt Engen

E-Bike-Verleih
Bis 31. Oktober vermietet der Touristik-Verein Engen

Elektrofahrräder bei der Geschäftsadresse des Touristik-
Vereins, Im Glockenziel 6a

Anmeldung unter: touristik-engen@gmx.de
Tagespreis 30 Euro

Internet: www.touristik-engen.de
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Ausstellungen
imStädtischenMuseumEngen+Galerie

Kunstausstellung: SonderausstellungHermann Stenner (1891-1914) -
Hymnen an das Leben
Samstag, 1. Juli, 16Uhr, letzte öffentliche Führungdurchdie
Sonderausstellung
Die Sonderausstellung ist zu sehenbis 2. Juli

Dauerausstellungen: Stadtgeschichte, Archäologische Abteilung
Öffnungszeiten: Di.-Fr. 14-17 Uhr, Sa.+ So. 11-18 Uhr

Eintritt: 6 Euro, ermäßigt 5 Euro, Schulklassen frei

um die zahlreichen Facetten
von Stenners Werk in der
Sammlung Bunte zu erfahren.
Der Film zur Sonderausstellung
kann auf der Homepage des
Museums www.museum-eng
en.de unter der Rubrik »Video-
thek« angeschaut werden.

Die Ausstellung wandert weiter
ins Kunsthaus Apolda, um da-
nach bei Auktionen verkauft zu
werden. »Die Kunstwerke wer-
den dann in alle Winde zer-
streut werden«.
Darum sei es so wichtig, die
letzte Gelegenheit zu nutzen,

Engen.»Ein Topbildmöchte ich
noch besonders herausstrei-
chen«berichtetMuseumsleiter
Dr. Velten Wagner, »das ge-
heimnisvolle ›Damenbildnis
mit Lilie‹. Es ist in seinem To-
desjahr 1914 entstanden, wahr-
scheinlichganz inunsererNähe,
in Meersburg, seiner letzten
Station, bevor er in den Krieg
zog«. Dort habe ihn seine
Freundin Clara Bischoff be-
sucht, eine Tänzerin am Stutt-
garter Hofballett.
DiegeheimnisvolleDame inden
mystischen blauen, weißen und
schwarzen Farbtönen sei nie-
mand anders als Clara, auch
wenn es sich bei dem Bildnis
um kein traditionelles Porträt,
sondern um eine Imagination
handele. »Ihre Hand und die Li-
lie scheinen einer gemeinsa-
men Form zu entspringen«, so
Wagner. »Das ist eines der vie-
len Rätsel bei Stenner, er ver-
wischt, wie in seinem Meister-
werk, der ›Auferstehung‹, ganz
bewusst die Realitäten zwi-
schen männlich und weiblich
und,wiehier, zwischenFrauund
Pflanze. Warum er das tut, wir
wissen es nicht«.
Es gäbenochmanchesGeheim-
nis, das Hermann Stenner ber-
ge, und das man erforschen
könne.

In Kürze, am2. Juli, wird die
Sonderausstellungüber den
ExpressionistenHermann
Stenner ihre Tore schließen.
Über 4.000begeisterte
BesucherinnenundBesucher
haben sich bisher die Genie-
streichedes bei seinemTod
erst 23-jährigenKünstlers
angeschaut.

DieSonderausstellung»HermannStenner (1891-1914).
HymnenandasLeben« istnurnochbis zum2. Juli zu sehen

LetzteGelegenheit

Hermann Stenner, »Damenbildnis mit Lilie«, 1914. Bild: Sammlung Bunte

picknicken kann. Heute ist Frau
Groß bei Herrn Klein eingela-
den. Aber o weh! Das Haus ist
viel zu klein, da passt Frau Groß
ja gar nicht rein! Wie gut, dass
man auch draußen auf derWie-
se picknicken kann. Um eine
Anmeldung in der Bibliothekab
Donnerstagvormittag unter
Telefon 07733/501839 oder per
E-mail an stadtbibliothek@en
gen.de wird gebeten. Bitte nur
eine Begleitperson pro Kind.

Engen.AmMontag,26. Juni,um
15:30 Uhr, findet die nächste
Veranstaltung der Reihe »Mit
Zwei dabei« statt. Im Juni gibt
es zwei kleine Geschichten über
eine große Freundschaft, die
alle Hindernisse überwindet.
ZumInhalt:Heute ist Herr Klein
bei Frau Groß eingeladen. Aber
o weh! Das Haus und alles, was
darin ist, ist viel zu groß für
Herrn Klein! Wie gut, dass man
auch draußen auf der Wiese

Freundschafts-Geschichtenbei»Mit Zwei dabei«

»PicknickmitHerrnKlein«

Zimmerholz. Am Freitag, 23.
Juni, findet auf der gemütlichen
Obstwiese »Auf Stiegeln« im
Unterdorf der diesjährige Däm-
merschoppen des Musikverein
Zimmerholz statt. Ab 16.30 Uhr
freuen sich die MusikerInnen
darauf, wieder viele Gäste in
Zimmerholz begrüßen und be-
wirten zu dürfen. Neben Klassi-
kern vom Grill wird es dieses
Jahr auch einen Barbetrieb ge-
ben. Für gute Unterhaltung sor-
gen bis in die späten Abend-
stunden die Musikkapellen aus
Hilzingen, Aulfingen und Neu-
dingen. Die Veranstaltung fin-
det nur bei guter Witterung
statt. Weitere Infos unter www.
musikverein-zimmerholz.de.

Dämmerschoppen
Musikverein Zimmerholz

Engen. Auch in diesem Jahr
heißt es wieder »das Rumhän-
gen hat ein Ende«. Denn es gibt
ein tolles abwechslungsreiches
Sommerferienprogramm mit
über 40 Programmpunkten für
Kinder und Jugendliche.
Vom Dienstag, 27. Juni, bis Mitt-
woch, 12. Juli, kannman sichwie
in den vorherigen Jahren online
unter der Website www.engen.
ferienprogramm-online.de an-
melden.
Bei Fragen melden sich alle In-
teressierte im Bürgerbüro,
Marktplatz 4, Engen. Viel Spaß
beimAussuchen.

Angebote
baldonline

Sommerferienprogramm

Engen.DasElterndorf Familien-
netzwerk Hegau lädt alle inter-
essierten Eltern am Dienstag,
27. Juni, und am Dienstag, 20.
Juli, jeweils von 15 bis 17 Uhr im
Gemeindezentrum Engen zum
»Elterncafé« ein.
Eltern, die andere Mamas und
Papas treffen wollen oder auf
der Suche nach Austausch, An-
regungen und Hilfe sind, sind
herzlichwillkommen.
Am 27. Juni ist Katrin Fuchs, Fa-
miliencoachausSingen, zuGast.
Sie bietet Informationen und
Austausch zumThema»Mental
Load« an.

Elterncafé

Elterndorf Familien-
netzwerkHegau
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-ohne-voranmeldung-einfach-
vorbeikommen/. Dieser Zu-
gangslink ist auch auf der
Homepage des Engener Alt-
stadtfestes (www.altstadtfest-
engen.de) unter den Teilneh-
merinfos zu sehen.
Der gleichzeitig stattfindende
Kinderflohmarkt in der Peter-
straße wird unabhängig davon
von den Auszubildenden der
StadtEngenorganisiert. Anmel-
dungsformulare hierfür liegen
imBürgerbüro abholbereit oder
ebenfalls zum Download auf
der obengenanntenHomepage
des Altstadtfestes.

Engen. Traditionsgemäß findet
während des Engener Altstadt-
festes amSamstag, 22. Juli, auch
ein Floh- undTrödelmarkt statt.
Dieser wird von Gero’s Floh-
markt (Reutlingen) organisiert
und durchgeführt.
Der Flohmarkt findet im Be-
reich Maxenbuck/Hauptstraße
bis Höhe Stadtbibliothek statt.
Die Platzvergabe erfolgt aus-
schließlich über den Veranstal-
ter Gero’s Flohmarkt. Infos hier-
zu sind auf dessen Homepage
abrufbar: https://gerosflohmar
kt.de/locations/engen-in-der-alt
stadt-hauptstrasse-findet-statt

Infos und Platzvergabe im Internet

FlohmarktamAltstadtfest

DasVerbot gilt zunächst bis ein-
schließlich31. Juli 2023undwird
bei anhaltender Trockenheit
gegebenenfalls verlängert. Bei
Missachtung ist mit einer Geld-
buße von bis zu 10.000 Euro zu
rechnen.
Auf der Homepage des Land-
ratsamtes ist die Allgemeinver-
fügung unter LRAKN.de/bekan
ntmachungen zu finden.

Hegau. Durch die anhaltende
Trockenheit und die hohen
Temperaturen im Landkreis
Konstanz besteht derzeit ein
hohes Risiko für Waldbrände.
Da weiterhin große Hitze und
wenig Regen erwartet sind,
untersagt das Landratsamt per
Allgemeinverfügung die Nut-
zung aller Grill- und Feuerstel-
len inWäldern.

NutzungderFeuer-undGrillstellen inWäldernverboten

HohesWaldbrandrisiko

kämpfen«. Termine für kosten-
lose Führungen werden auf der
Homepage des Bodensee-Na-
turmuseums unter konstanz.
de/bodensee-naturmuseum.de
veröffentlicht. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

Sichtungen der Tigermücke
melden

Das Landratsamt bittet die Be-
völkerung, sich mit den Erken-
nungsmerkmalen der Asiati-
schen Tigermücke vertraut zu
machenundverdächtige Stech-
mücken per Mail an Gesund
heitsschutz.GA@LRAKN.de dem
Gesundheitsamt oder ihrer
Stadt- oder Gemeindeverwal-
tung zumelden.
Bürgerinnen und Bürger leisten
damit einen unverzichtbaren
Beitrag zur Identifikation neuer
Populationen.
Wer eine Mücke gefangen hat,
sendet sie an die Kommunale
Aktionsgemeinschaft zur Be-
kämpfung der Schnakenplage
(KABS e.V.), Georg-Peter-Süß-
Straße 3 in 67346 Speyer. Diese
untersucht die eingesendeten
Exemplare. Einsender, Fundort
und -datum sollten dafür mög-
lichst genau angegebenwerden.
Weitere Informationenüber die
Asiatische Tigermücke und
mögliche Kontrollmaßnahmen
sind auch auf den Internetsei-
ten des Landesgesundheitsam-
tes Baden-Württemberg unter
der Webadresse gesundheit
samtbw.de/lga/de/kompetenz
zentren-netzwerke/arbo-ba
denwuerttemberg/informatio
nen-zur-tigermuecke/ verfüg-
bar.

Hegau. Asiatische Tigermücken
können tropische Viruserkran-
kungen übertragen und gelten
daher als Gesundheitsschädlin-
ge. In großen Zahlen stellen die
tagaktiven, aggressiven Stech-
mücken zudem eine erhebliche
Belästigung dar.
Die erste brütende Population
der Asiatischen Tigermücke im
Landkreis Konstanz wurde im
vergangenen Jahr durch Eiabla-
gefallen im Konstanzer Musi-
kerviertel entdeckt und direkt
bekämpft. Eine zweite Popula-
tion konnte durch Meldungen
aus der Bevölkerung im Ber-
chengebiet in Konstanz bestä-
tigt werden. Auch hier wurden
ersteMaßnahmen ergriffen.
In Abstimmung mit dem Ge-
sundheitsamt des Landkreises
beauftragte die Stadt Konstanz
eine Fachfirma, um über die
Asiatische Tigermücke aufzu-
klären und sie zu bekämpfen.

Weiterverbreitung soll
verhindert werden

Wie jedeund jeder Einzelne ver-
hindern kann, dass sich die Mü-
ckeweiter ausbreitet, zeigt auch
die Ausstellung »Die Asiatische
Tigermücke - erkennen und be-

Ausstellung mit wichtigen Informationen
Woran erkennt man eine
Asiatische Tigermücke?
Warum ist sie gefährlich und
wie geht man gegen sie vor?
Diese Fragen beantwortet die
vom Landratsamt organisierte
Ausstellung »Die Asiatische
Tigermücke - erkennen und
bekämpfen« vom 17. Juni bis
16. Juli im Bodensee-Naturmu-
seum in Konstanz.

»DieAsiatischeTigermücke
-erkennenundbekämpfen«

Getanzte Frauen- undMädchen-Power für die Bürgerstiftung: Die jugend-
lichen Teilnehmerinnen der Mädchentanzwerkstatt »Fair und Cool« vom
Haus am Mühlebach setzen ihre Traumata zusammen mit ihren Betreue-
rinnen in coole Moves um. Bild: Rauser

Der Mitmachzirkus Casanietto durfte bei der Jubiläumsfeier der Bürger-
stiftung nicht fehlen. Bild: privat
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ständlich sind«, sagte die Vor-
standsvorsitzende der Sparkasse
Engen-Gottmadingen, Andrea
Grusdas. Dies sei auf drei Dinge
zurückzuführen: Auf Menschen,
die Verantwortung übernäh-
men und sich für das Gemein-
wohl einsetzten, auf eine Kom-
mune, die vollumfänglich
unterstütze und auf eine Bür-
gerstiftung, die das Engage-
ment finanziell unterstütze.
»Der heutige Tag ist ein Grund
zu feiern, denn ohne bürger-
schaftliches Engagement wäre
vieles in Engen nicht möglich«,
so Grusdas. Sie dankte Helfer
Matteo Utzler, Geschäftsführe-
rin Sandra Hauser und allen, die
denTagmitgestalteten.Denan-
wesenden Kindern gab Grusdas
den Tipp, ab Mitte Juli den Eis-
zeitpark zu besuchen. Dort er-
wartet die jungen BesucherIn-
nen das neueste »Projekt« der
Bürgerstiftung: einMammut.

gen der Familie Kiefer und der
Firma allsafe. Ein expliziter
Dank ging auch an die Ge-
schäftsführenden der Bürger-
stiftung in den vergangenen 15
Jahren, derzeit nimmt Sandra
Hauser diese Aufgabewahr.
»Als ich vor rund drei Jahren
nachEngenkam,war ichschwer
davon beeindruckt, was hier
stattfindet - ob es ein Altstadt-
fest ist, Konzerte undmehr - so
viele Dinge, die nicht selbstver-

wertvolles Zeichen des Zusam-
menhalts in unserer Gemein-
schaft.« Er rief dazu auf, sich
gegenseitig zu ermutigen und
weiterhin an einem Strang zu
ziehen, um das Beste für Engen
zu erreichen und dankte allen
Mitgliedern des Stiftungsvor-
stands, des Stiftungsrats, der
Sparkasse Engen-Gottmadin-
gen, der Volksbank, den Stadt-
werken und der Stadtverwaltung
sowie den beiden Unterstiftun-

Engen (rau).DieStiftung fördert
regionale Projekte in den Berei-
chen Jugend, Kultur und Sozia-
les. Unter den Gratulanten wa-
ren folglich auch viele der
Initiativen und Institutionen,
die unterstützt wurden und
werden. So waren unter ande-
ren die DLRG mit einem Stand
vertreten, der Förderverein der
Stadtbibliothek, und das Re-
pair-Café. Für die Grundschule
Engen war nicht nur Rektor
Holger Laufer, sondern auchder
Grundschulchor gekommen,
der unter der Leitung von Anna
Homburger drei Lieder sang.
Auch die Kinderkantorei unter
der Leitung von Esther und Jo-
chen Meiers trat mit musikali-
schen Beiträgen auf. »Es ist mir
eine großeEhre, diesebesonde-
re Gelegenheit zu nutzen, um
die bedeutsame Arbeit der Stif-
tung zu würdigen«, so Bürger-
meister Johannes Moser in sei-
nem Grußwort. Die
Bürgerstiftung sei von Bürger-
Innen ins Leben gerufen wor-
den, die den Wunsch hatten,
etwas Bleibendes für Engen zu
schaffen. »Mit ihremunermüd-
lichen Einsatz und ihrer Hinga-
be haben sie eine Plattform ge-
schaffen, die es uns ermöglicht,
gemeinsam Gutes zu tun und
die Zukunft unserer Gemein-
schaft aktiv mitzugestalten«,
dankte Moser. Durch das breit-
gefächerte Engagement habe
die Stiftung zahlreiche Projekte
ermöglicht: »Engen wurde
durch das Wirken der Bürger-
stiftung lebens- und liebens-
werter«, hob der Bürgermeister
hervor.
Er danke allen, die in den ver-
gangenen 15 Jahren zur Arbeit
der Stiftung beigetragen hät-
ten. Moser: »Ihre Ideen, Ihre
Zeit und Ihre finanzielle Unter-
stützung haben einen positiven
Wandel bewirkt und sind ein

AllenGrund zu feiernhatte die
Bürgerstiftung amvergange-
nenSamstagnachmittag: Die
vor 15 Jahren ins Leben
gerufene Initiative ist eine
Erfolgsgeschichte.Mit
Mitmach-Aktionen, Info-Stän-
denundeinembunten
Programmwurdebeim
Jugendzentrumdas Jubiläum
begangen.

AmSamstagwurdegemeinsammit vielenPartnerndas 15-jährigeBestehengefeiert

»BürgerstiftungmachtEngenlebens-undliebenswert«

Daumen hoch für die Bürgerstiftung: (von links) Bürgermeister Johannes
Moser, Hans-Joachim Kiefer, Detlef Lohmann, Andrea Grusdas, Matteo
Utzler und Sandra Hauser konnten zahlreiche Gäste zum Jubiläum begrü-
ßen.

Projekte der Grundschule Engen wurden in der Vergangenheit auch von
der Bürgerstiftung unterstützt. Dafür bedankte sich der Grundschulchor
mit mitreißenden Songs.

Die Kinderkantorei hatte mit Esther und Jochen Meiers mehrere Lieder
einstudiert, die sie auf dem Geburtstagsfest der Bürgerstiftung präsen-
tierte. Bilder: Rauser

EckesMetzgerei

Engens leckere Adresse
Scheffelstr. 2

Tel. 07733/5272, Fax 6072

Fleisch & Feines
aus dem Hegau

„summertime“
So viel Sommer mit Gemuss:

Sommerwurst
unsere milde hausgemachte Salami

100 g 2,90 €
Sommernachtstraum
ein Partysalat aus bunten Nudeln,
Früchten und hausgemachter Mayonnaise

100 g 1,70 €
Sommerpfännle
vom Schweinefilet mit buntem Sommer­
gemüse 100 g 1,95 €
Sommerpieß
mit Blattspinat gefüllt 100 g 1,78 €
Grill-Cordon bleu
das gehört zum Sommer 100 g 1,65 €
Hawaii-Steak
mit Schinken, Ananas und Käse

100 g 1,75 €
Sommer-Leberwurst
mit getrockneten Tomaten und Basilikum

100 g 1,98 €
... und unsere hausgemachte

Salz-Tomatenbutter, besonders
cremig mit fleur de sel.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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malerweise nicht an«, beruhig-
te Distler. Ein Ableger der
Bienenrasse »Buckfast« zog
Anfang Mai ein, betreut von
Hobby-Imker Klaus Leiber.
»Wenn ich vor Ort bin, zeigen
sich die Passanten sehr interes-
siert«, so Leiber. Hintergrund
der »pädagogischen« Bienen-
beute sei, so Distler, Kindern
und Jugendlichen die wichtige
Rolle der Bestäuberinnen zu
vermitteln. Daher wurde auch
der Bienenzuchtverein Engen
mit ins Boot geholt, um bei In-
teresse Schulklassen und Kin-
dergärten das faszinierende
Leben der Honigbiene zu zei-
gen. Auf eine süße Kostprobe
muss man allerdings noch war-
ten: Erst im nächsten Jahr ist
das kleine Volk der Stadtbienen
stark genug, um genügend Ho-
nig zu produzieren.

Engen (rau). Fliegen für die Völ-
kerverständigung: Das Bienen-
volk, das seit einiger Zeit im
Stadtgarten wohnt, ist ein Pro-
jekt, das anlässlich des Jubilä-
ums mit der Partnerstadt Tril-
port 2021 initiiert wurde. Der
Bienenstock, der mit vielen
»Schaufenstern« Einblick in
sein Inneres gewährt, wurde
Engen von den französischen
Freunden geschenkt. Anlässlich
des Jubiläumswochenendes
mit Pannonhalma, bei dem
auch die Trilporter zu Gast wa-
ren, wurde der Stock vom Bau-
hof zusammengebaut und auf-
gestellt. »Wir brauchten etwas
Zeit, um den idealen Standort
zu finden«, erläuterte Stadt-
baumeister Matthias Distler
beim Ortstermin. Schließlich
stehe der Stock in Spielplatznä-
he. »Aber Bienen greifen nor-

Die»Partnerstadt«-Bienensind
imMai in ihreBehausungeingezogen

SummenundSammeln
imStadtgarten

Bisher kümmert sich Hobby-Imker Klaus Leiber um die Honigsammlerin-
nen. Unterstützt werden soll er nun auch vom Engener Imkerverein. Beim
Ortstermin stellte Stadtbaumeister Matthias Distler das Projekt vor: (von
links): Jürgen Stich und Hans Messmer vom Imkerverein, Matthias Distler,
Berthold Leiber vom Bauhof und Klaus Leiber.

Die Bienenbeute hat zahlreiche
Klappen, die einen spannenden
Einblick in das Innenleben gewäh-
ren. Bilder: Rauser

BesondereBeute
Der »BEE-PASS« ist ein klei-
ner Bienenstock, der eine
spezielle Anflugschneise
hat: Die Bienen fliegen 2,50
Meter über dem Boden ein-
und aus, man kann sie ohne
Gefahr beobachten. Der
Stock wird aus heimischen,
unbehandelten Hölzern wie
Lärche und Douglasie ge-
baut.

Brennholzbestellung – Sturmholz Juni 2023
Abgabe nur an Privathaushalte!
An die Stadtverwaltung Engen
Spendgasse 1
78234 Engen
E-Mail: TGleichauf@engen.de

Aktuelle Brennholzpreise:
Buche 85,00 Euro/Fm inkl. MwSt.
Sonstiges Laubhartholz
(bspw. Esche/Eiche/Kirsche)

75,00 Euro/Fm inkl. MwSt.

*Pflichtangaben

*Name, Vorname:
*Straße:
*PLZ und Wohnort:
*Telefon oder E-Mail:

Hiermit bestelle ich (bitte ankreuzen):
x Holzart Menge in

Fm
Waldort

Eiche 8,36 Mittelweg/Spöck
Buche 7,96 Oberer Grieslenweg/Welschingen
Bergahorn 2,43 Frohnhauweg/Hegaublick
Eiche 2,63 Geländweg/Neuhausen

Bei mehreren Interessenten für einen Holzpolter erhält derjenige den Zuschlag der zuerst bestellt.

SEPA-LASTSCHRIFT-MANDAT

IBAN*

Bankname*

Abweichender Kontoinhaber
Wenn Sie das Holz im Wald verarbeiten, bestätigen wie mit der Unterschrift, dass Sie bzw. Ihr beauftragter Verarbeiter an einem
qualifizierten Motorsägenlehrgang teilgenommen haben, welcher den Anforderungen der gesetzlichen Unfallversicherungsträger
entspricht oder dass Sie Sachkunde für den Umgang mit der Motorsäge im Rahmen einer Ausbildung oder mehrjähriger beruflicher
Tätigkeit in der Holzernte erlangt haben. Der entsprechende Nachweis ist bei der Arbeit im Wald mitzuführen. Des Weiteren dürfen
Sie lediglich Sonderkraftstoff und biologisch abbaubares Kettenhaftöl verwenden. Verarbeiten Sie das Holz nicht im Wald,
bestätigen Sie mit der Unterschrift lediglich Ihre Bestellung.
Die Stadt Engen ist berechtigt, im Zusammenhang mit der Geschäftstätigkeit stehende personenbezogene Daten des
Holzverkäufers für interne Zwecke zu speichern und zu verarbeiten.

Ort, Datum, Unterschrift: ______________________________________________________________

KleineMengenSturmholz
zuverkaufen
AusdemStadtwaldEngen

Das waldfrische Brennholz wird an private Endverbraucher als
»Brennholz lang«verkauft. DasBrennholz hat durchschnittlich
eine Länge von vier bis fünf Metern und wird an einem autobe-
fahrbaren Waldweg gelagert.

Den Bestellschein finden Interessierte auch auf der Homepage
der Stadt Engen unter www.engen.de.

Untenstehendes Formular für die Brennholzbestellung zurück
an die Stadtverwaltung Engen/Stadtkämmerei über das Bür-
gerbüro, Marktplatz 4, 78234 Engen oder oder per E-Mail an
TGleichauf@engen.de.

------------------------------------------------------
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rekteinstieg Kita‹ bietet den
Teilnehmenden die Chance in
Voll- oder Teilzeit einen Ab-
schluss auf Fachkraftniveau zu
erreichen. Eine attraktive Ver-
gütung vomersten Tag der Aus-
bildung an schafft dabei gute
Rahmenbedingungen. Den
Kitas stehen zeitnah voll ausge-
bildete Fachkräfte zur Verfü-
gung, was sich wiederum posi-
tiv auf das Angebot an Betreu-
ungsplätzen auswirkt«.

Telefonaktionstage im Juli

Interessierten bieten die Agen-
tur für Arbeit Konstanz-Ravens-
burg und das Jobcenter Land-
kreis Konstanz am Montag, 3.
Juli, von 13:30 bis 15:30 Uhr und
am Donnerstag, 13. Juli, von 9
bis 15 Uhr zwei Telefonaktions-
tage zum»Direkteinstieg Kita«
an. Ansprechpartnerinnen an
diesen beiden Tagen sind Fr.
Greis, Telefon 07531/585410,
und Fr. Dr. Koberstein-Pes, Tele-
fon 07731/7974 808.
Weiterhin bietet die DAA in Sin-
gen am Mittwoch, 21. Juni, um
16 Uhr eine Infoveranstaltung
an. Es wird um Anmeldung
unter folgender Adresse gebe-
ten: Elke.Woessner@daa.de.

Hegau. Ab September bietet
der neue Bildungsgang in Voll-
oder Teilzeit lebens- und be-
rufserfahrenen Menschen die
Möglichkeit einer praxisinteg-
rierten Ausbildung zur sozialpä-
dagogischen Assistenz. In weni-
ger als zwei Jahrenundbei einer
attraktiven Vergütung kann so
ein Abschluss auf Fachkraft-
niveau erworben werden. Inter-
essierte können sich ab sofort
bei der Agentur für Arbeit Kons-
tanz-Ravensburg, beim Jobcen-
ter Landkreis Konstanz und
dem Bildungsträger DAA in Sin-
gen beraten lassen.

Bewerbungen fürQualifizie-
rung ab sofortmöglich

Die Ausbildung zur sozialpäda-
gogischen Assistenz kommt für
Berufstätige und Zusatzkräfte
inKitasgenauso inFragewie für
Wiedereinsteigende und Er-
werbslose. Vorausgesetzt wer-
den ein Hauptschulabschluss
und eine mindestens zweijähri-
ge abgeschlossene Berufsaus-
bildung sowie ein Arbeitsver-
trag mit einer geeigneten
sozialpädagogischen Einrich-
tung.
Beim Finden eines geeigneten
Arbeitgebers kann der Arbeit-
geber-Service der Agentur für
Arbeit unterstützen.
Parallel zur zweijährigen schuli-
schen Ausbildung arbeiten die
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer in ihrer Einrichtungund er-
halten nach dem ersten erfolg-
reich absolvierten Jahr das
Zertifikat »Schulkindbetreue-
rin« beziehungsweise »Schul-
kindbetreuer«. Nach elf weite-
ren Monaten erfolgt dann der
Berufsabschluss als sozialpäda-
gogische Assistenz.
Mathias Auch, Vorsitzender der
Geschäftsführung der Agentur
für Arbeit Konstanz-Ravens-
burg, erklärt: »Das Projekt ›Di-

QuereinsteigerInnengesucht

In Erziehungsberufenwerden
Fachkräftehänderingend
gesucht. Die Berufsaussichten
für denQuereinstieg in einer
Kita sind also bestens. Um
qualifizierte Arbeitskräfte für
diesenBereich zu gewinnen,
unterstützt die Agentur für
Arbeit Konstanz-Ravensburg
das Projekt»Direkteinstieg
Kita«.

»DirekteinstiegKita«

Weitere
Informationen

Die zweijährige Ausbildung
zur sozialpädagogischen As-
sistenz ist ab 11. September
inVoll- oder Teilzeitmöglich.
Die Zugangsvoraussetzun-
gen erfüllt, wer mindestens
einen Hauptschulabschluss
und eine mindestens zwei-
jährige abgeschlossene Aus-
bildung (mindestens in
einem Abschluss Noten-
durchschnitt von 3,0 sowie
in Deutsch immer 3,0) nach-
weisen kann.
Darüber hinaus wird ein
Arbeitsvertrag mit einer so-
zialpädagogischen Einrich-
tung, für die eine Betriebs-
erlaubnis nach §45 SGB VIII
vorliegt (zum Beispiel einer
Kindertageseinrichtung),
benötigt.
Der schulische Teil der Aus-
bildungfindet bei derDAA in
Singen statt.

»DAS könnte Dein Platz sein«, lädt der Hohenhewen-
chor Welschingen alle ein, die Spaß am Singen haben: »Wer Lust auf Sin-
gen hat und gemeinsame gemütliche Stundenmit aufgeschlossenen und
fröhlichenMenschen verbringenmöchte, ist beimHohenhewenchorWel-
schingen genau richtig«. Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit
gerne willkommen. Geprobt wird dienstags ab 19:30 Uhr im Turnsaal des
Kindergartens Welschingen in der Turmstraße. Kontakt: Vorsitzende Kat-
rin Hirt, Tel. 0172/7452453. Der Chor hat in diesem Jahr viel vor: Nachdem
sie in den vergangenen zwei Jahren leider auf Auftritte verzichten muss-
ten, haben die Sängerinnen und Sänger in diesem Jahr wieder ein Pro-
gramm. Neben zwei Gastauftritten wird am Samstag, 7. Oktober, wieder
ein »Klingender Herbst« in der Hohenhewenhallemitmehreren befreun-
deten Gastchören stattfinden. Neu ist eine »Matinée« in Vorbereitung,
welche noch vor den Sommerferien aufgeführt werden soll. Der Chor be-
reitet sich intensiv auf die bevorstehenden Auftritte vor.

Bild: Hohenhewenchor

Friedrich-List-Str. 2, Tel. 07733/994930
Unsere Filialen in Ihrer Nähe:

Vitaminmarkt Hilzingen, Killwies 9, Tel. 07731/9220060
Mühlhausen, Hohenkräher Brühl 1, Tel. 07733/505040

Unser Angebot vom 23.06.2023 – 29.06.2023
Krakauer mit Kümmel herzhaft gewürzt 100 g nur 1,59 €
Peppadewlyoner fruchtig pikant 100 g nur 1,69 €
Wienerle frisch und knackig 100 g nur 1,49 €
Rindersteakhüfte natur und gewürzt 100 g nur 2,89 €
Schweinekotelett vom Owinger Landschwein 100 g nur 1,09 €

Unser Samstagsknaller am 24.06.2023
Hähnchenkeulen 100 g nur 0,89 €

Unser Mittwochsangebot am 21.06.2023
Schweineschnitzel aus der Oberschale 100 g nur 1,39 €

Jetzt ist Grillzeit, wir bieten Ihnen eine große Auswahl an
mariniertem Grillfleisch, verschiedene Spießle undWürstle.
Besonders zu empfehlen ist unser DRY AGED BEEF aus unserer
Hegauschatzkammer: Ochsenkotelett – T-Bone – Porterhouse –

Tomahawk – Roastbeef – Rib Eye.

Ihre Metzgerei in Welschingen
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ner Handwerks-, Gewerbe- und
Dienstleistungsbetriebe zur Si-
cherung der Grundversorgung
unterstützt werden. Vor allem
Dorfläden, Dorfgaststätten,
Metzgereien und Bäckereien,
aber auch der lokale Handwer-
ker sind wichtige Bausteine der
Grundversorgung.

3. Arbeiten:

Im Förderschwerpunkt Arbei-
ten werden vorrangig Projekte
unterstützt, die zur Entflech-
tung störender Gemengelagen
im Ortskern beitragen. Darüber
hinaus sind Projekte von klei-
nen und mittleren Unterneh-
men, die zumErhalt der dezent-
ralenWirtschaftsstruktur sowie
zur Sicherung und Schaffung
von zukunftsfähigen Arbeits-
plätzen beitragen, förderfähig.
Neubauprojekte im Förder-
schwerpunkt Arbeit sind nur
förderfähig, sofern die Trag-
werkskonstruktion aus einem
CO2-bindenden Baustoffen er-
richtet werden.

Engen. Das Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum ist
Baden-Württembergs bedeu-
tendstes Strukturentwicklungs-
programm für den Ländlichen
Raum. Ziel der Landesregierung
ist es, den Flächenverbrauch
weiter zu reduzieren und den
FolgendesKlimawandels auf al-
len Ebenen entgegenzuwirken.
Deshalb enthält das ELRmit der
aktuellen Programmausschrei-
bung eine neue klimapolitische
Ausrichtung. Bauen mit nach-
wachsenden Rohstoffen wird
vor demHintergrund der klima-
tischen Veränderungen immer
wichtiger und daher im ELR ge-
fördert.

Förderschwerpunkte 2024:

1. Innenentwicklung/Wohnen:

ImFokus stehendieAktivierung
innerörtlicher Potenziale durch
Umnutzung leerstehender Ge-
bäude, Aufstockung von Gebäu-
den, umfassende Modernisie-
rung sowie innerörtliche Nach-
verdichtung.
Gefördert werden Projekte in
den Ortskernen sowie den Sied-
lungsflächen aus 60er-Jahren
und erstmals auch aus den
70er-Jahren, sofern diese direkt
an die Ortskerne oder die Sied-
lungsflächender 60er-Jahre an-
grenzen.
Ausgeschlossen sind Gebäude
welche sich im Sanierungsge-
biet Bahnhofsbereich mit Alt-
stadt befinden. Neubauprojekte
in Baulücken zur Eigennut-
zung sind nur förderfähig, wenn
sie mit überwiegendem Einsatz
CO2-bindender Baustoffe in der
neuen Tragwerkskonstruktion
errichtet werden.

2. Grundversorgung:

Die Versorgung von Waren und
Dienstleistungen ist und bleibt
einwesentlicher Standortfaktor
für den Ländlichen Raum. Mit
dem ELR soll die Existenz klei-

DasEntwicklungsprogrammLändlicherRaum
(ELR-Programm)unterstützt auchEngenerProjekte

Für das Programmjahr 2024
können für Vorhaben in den
EngenerOrtsteilenundneu
auch in derKernstadt, Förder-
mittel ausdemELR-Programm
beantragtwerden.

Fördermittelbeantragen

»Wir suchen Dich!«, heißt es von Seiten der Stadtmusik En-
gen. Wer Lust hat, ein Instrument zu erlernen, ist am Samstag, 1. Juli, 14
Uhr, herzlich in die Aula des Gymnasiums Engen eingeladen. Bei der Inst-
rumentenvorstellung (Bild oben) zeigen die Musikerinnen und Musiker
die verschiedenen Instrumente und laden zum Ausprobieren ein. In der
Gemeinschaft musizieren macht mehr Spaß - wer schon ein Instrument
beherrscht und Lust hat, in einem der Stadtmusik-Orchester mitzuspie-
len, kann sich gerne bei Susanne Post, Tel. 0151 50446145 melden.

Bilder: Stadtmusik

Infos für
Antragsteller

Anträge auf Aufnahme in
das Förderprogramm kön-
nen ausschließlich über die
StadtEngengestelltwerden.
Die Anträgemüssen bis spä-
testens 10. August 2023mit
vollständigen und aussage-
fähigen Planunterlagen
beim Stadtbauamt, Markt-
platz 2, 78234 Engen, abge-
gebenwerden.
Wer ein Projekt plant, für
das eine Förderung in Frage
kommen könnte, wendet
sich bitte frühzeitig an Sabi-
ne Sartena, E-Mail: ssarte
na@engen.de, Tel. 07733/
502-235, um die erforderli-
chen Unterlagen abzustim-
men.
Die für die Antragstellung
notwendigen aktuellen For-
mulare sind unter der Inter-
netadresse https://rp.baden-
wuerttemberg.de/themen/
land/elr abzurufen.

Die Gemeinde Mühlhausen-Ehingen sucht für ihren 5-gruppigen
kommunalen Kindergarten St. Martin in Ehingen zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Erzieher/in (m/w/d) in Teilzeit
Wir bieten Ihnen:
 Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
 Zusammenarbeit in einem aufgeschlossenen und qualifizierten

Team in freundlicher Atmosphäre
 Arbeiten in gut ausgestatteten Räumen und einem großzügigen

Außengelände
 Fortbildungsmöglichkeiten
 Vergütung nach dem SuE-Tarif
 Job-Bike-Leasing
 Hansefit

Wir wünschen uns:
 Abgeschlossene Ausbildung zum/zur Erzieher/in oder

vergleichbare Ausbildung
 Ein hohes Maß an Sozial- und Fachkompetenz
 Einen liebevollen und individuellen Umgang mit den Kindern
 Eigeninitiative und Teamfähigkeit
 Vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Eltern und dem Team

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre
aussagekräftige Bewerbung, die Sie bis
Gemeinde Mühlhausen-Ehingen, Schloßstraße 46, 78259
Mühlhausen-Ehingen oder per email an hauptamt@muehlhausen-
ehingen.de einreichen können.

Für weitere Informationen steht Ihnen unsere Kindergartenleiterin
Ingrid Hornstein telefonisch unter Tel. 07733/7377 und per email
unter kiga.ehingen@muehlhausen-ehingen.de gerne zur Verfügung.

zum 17. Juli 2023 bei der
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Ein Vorlesewettbewerb fand auch in diesem Jahr bei den Viertklässlern der Grundschule Engen
wieder statt. Aus jeder vierten Klasse traten zwei mutige Schülerinnen und Schüler an. Sie lasen einen geübten
und gleich im Anschluss einen ungeübten Text. Bewertet wurden sie dabei von einer hochkarätigen Jury: Bärbel
Oetken (Stadtbibliothek Engen), Florian (Schüler Hegaugymnasium, ehemaliger Sieger Vorlesewettbewerb in
Klasse 6), Holger Laufer (Rektor) sowie den aktuellen Deutschlehrer der Viertklässler: Anke Kappes, Christian
Arnold, Sara Pakatchi. Im Publikum saßen alle vierten Klassen und alle dritten Klassen der Grundschule Engen.
Nach einer kurzen Beratung verkündete die Jury die Namen der diesjährigen Gewinner: 1. Platz: Nelia Frütsche
(4a), 2. Platz: Emil Wacker (4a) und 3. Platz: Martha Homburger (4c). Alle TeilnehmerInnen erhielten eine Urkunde:
(von links, hintere Reihe) Jury: Sara Pakatchi, Anke Kappes, Holger Laufer, Barbara Oetken, Florian, Christian Ar-
nold. Die Vorleser: (von links, vordere Reihe) Marit (4b), Emil (4a), Anton (4b), Benjamin (4c), Nelia (4a), Martha
(4c). Bild: Grundschule Engen

Die Vorschüler des Kindergartens St. Martin wurden an zwei Tagen an das Projekt
»Brandschutzerziehung« der Feuerwehr Engen herangeführt. Dank der Feuerwehrleute wurde den Kindern die-
ses Thema durch viel Anschauungsmaterial und praktischen Übungen näher gebracht. So lernten sie zum Bei-
spiel, wie sie einen Notruf absetzen und wie sie sich verhalten müssen, wenn es brennt. Der Höhepunkt dieses
Projektes war der Besuch imGerätehaus in Engen, bei dem jedes Kindmit dem Schlauch die »Flammen« an dem
Holzhaus löschte - und sogar eine Rundemit dem Feuerwehrauto konnten sie fahren. »Wir bedanken uns noch-
mals ganz herzlich beim ganzen Feuerwehrteam für die zwei interessanten und erlebnisreichen Vormittage«, so
die Vorschüler und die Erzieherinnen. Bild: Kindergarten St. Martin

Impressum
Herausgeber:Stadt Engen, vertre-
ten durch Bürgermeister Johan-
nes Moser. Verantwortlich für die
Nachrichten der Stadt und der
Verwaltungsgemeinschaft Engen
der Bürgermeister der Stadt En-
gen, JohannesMoser.
Verantwortlich für denübrigen In-
halt, die Herstellung, Verteilung
und den Anzeigenteil:
InfoKommunal Verlags-GmbH
Jahnstraße 40, 78234 Engen,
Tel. 07733/996594-5660
E-Mail: info@info-kommunal.de
Geschäftsführer: Tobias Gräser
Redaktionsleitung:
Corinna Kraft, Tel. 07733/996594-
5665 oder 0175/8444816, corinna.
kraft@info-kommunal.de
und
Holle Rauser, Tel. 07733/996594-
5665 oder 01515/4408626, holle.
rauser@info-kommunal.de
Anzeigenannahme/-Beratung:
Astrid Zimmermann,
Tel. 07733/996594-5664
Anzeigen-+Redaktionsschluss:
Montag, 12 Uhr
Druck:Druckerei Konstanz GmbH
Kostenlose Verteilung (i.d.R. mitt-
wochs) an alle Haushaltungen in
Engen, Anselfingen, Bargen, Bie-
sendorf, Talmühle, Bittelbrunn,
Neuhausen, Stetten, Welschingen,
Zimmerholz, Aach, Mühlhausen,
Ehingen, Leipferdingen, Mauen-
heim, Tengen, Blumenfeld, Wat-
terdingen,Weil.
Auflage: 10.810

KeinAmtsblatt erhalten?
0800999522 2

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0

Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Kunststoff-Fenster
Holz-Fenster

Holz/Alu-Fenster
Haustüren

Insektenschutz
Jahnstraße 20 • 78224 Singen - Überlingen a. R. • Tel. 07731/93500 • www.fensterbau-lauber.de
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Oldtimertreffen Feuerwehr Engen
Anzeige

Für die Feuerwehr-Oldtimer, die aus ganz Baden-Württemberg und der
Schweiz in den Hegau kommen, bietet die historische Altstadt eine per-
fekte Kulisse - hier ein Bild vom letzten Feuerwehr-Oldtimer-Treffen 2007.

Archiv-Bild: Feuerwehr Engen

geleistet, heißt es von Seiten
derWehr.
Noch heute werde der Oldtimer
-übrigensdie ältestenoch fahr-
bare Motorspritze im Landkreis
Konstanz - überall begeistert
bejubelt. Der 100. Geburtstag
des rüstigen Spritzenwagens
wird von der EngenerWehr und
der Stadt Engen gebührend ge-
feiert: Am Wochenende von 23.
bis 25. Juni wird zum zweiten
Engener Feuerwehr-Oldtimer-
Treffen geladen - zuletzt fand
die Veranstaltung 2007 statt.

Historische Fahrzeuge vor
historischenGemäuern

Die schmucke historische Alt-
stadt ist dafür der perfekte
Rahmen. Erwartet werden über
40 weitere Feuerwehroldtimer
- aus Baden-Württemberg und
der Schweiz.

Hegau-Rundfahrt
undMusik

Nach einem zünftigen Auftakt
am Freitagabendmit Handwer-
kervesper und musikalischer
Unterhaltung im Alten Stadt-
garten geht es am Samstag mit
einerRundfahrtder Feuerwehr-
oldtimer durch den Hegau los,
ab 16 Uhr sind die Oldtimer in
der Altstadt zu bewundern, eine
nächtliche Lichterfahrt der
Fahrzeuge rundet das Pro-
grammab.

Lichterfahrt und
Löschübungen

Auch am Sonntag haben Oldti-
mer- und Feuerwehrfans noch
einmal die Gelegenheit die vier-
rädrigen Helfer der Wehren zu
bewundern und können von
ihren Besitzern viel Wissens-
wertes erfahren.
Dass die Feuerwehr-Oldtimer
auch heute noch einsatzfähig
sind, beweisen sie außerdem
bei Löschübungen.

Engen (rau/eb). In diesem Jahr
wird das historische Feuer-
wehrfahrzeug der Stadt Engen
»Magirus Motorspritze Baujahr
1923« 100 Jahre alt.
Das Fahrzeug, wurde 1923 von
der Firma Magirus Feuerwehr-
geräte GmbH in Ulm an der Do-
nau gebaut und trat wenig spä-
ter bei der Feuerwehr Engen
seinen Dienst an.
Die Motorspritze habe 40 Jahre
herausragende Erfolge zum
Wohle der Bürgerschaft von En-
gen und der gesamten Region

Die FeuerwehrEngen feiert die
»MagirusMotorspritze 1923«mit vielenOldtimern

HerausragendeDienste
zumWohleEngensgeleistet

DasWort Trinkwasser darf

man ruhig wörtlich nehmen:

Frisch, sauber und gesund

und am besten direkt aus

der Leitung.

Durst vom Spielen,
Wasser von den Stadtwerken

Stadtwerke Engen GmbH
T 07733/9480-0
info@stadtwerke-engen.de
www.stadtwerke-engen.de

W E I N H A U S V I N OT H E K
E N G E NI N
&

EINEW +EN GE ES TE RL ÄRE NS KU EA

GEBHART

Wir gratulieren
zum Jubiläum!

Wir löschen keine Feuer,
– dafür euren Durst!

Köstliche nationale
und internationale
Weine

Erfrischender Sekt
und Prosecco

Über 500 verschiedene
Single MaltWhiskys

Hochwertige
Spirituosen

Verschiedene Biere und
alkoholfreie Getränke

Öffnungszeiten
Mo.–Sa. 08.00–12.30 Uhr
Mo.–Mi. 14.00–18.00 Uhr
Do. + Fr. 14.00–22.00 Uhr

Schwarzwaldstraße 2a • Engen
Tel. 07733/5422 • Fax 3173
www.weinhaus-gebhart.de
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100 Jahre Magirus
Anzeige

Marktplatz, auf dem Kirchplatz
und auf dem Marktplatz be-
steht von Samstag, 15 Uhr, bis
Sonntag, 17 Uhr, striktes Park-
verbot.
Die Bevölkerung wird gebeten,
in dieser Zeit den Altstadtbe-
reich mit PKWs zu meiden. Die
Anwohnerwerdengebeten, ihre
Fahrzeuge während der Festta-
ge außerhalb der gesperrten
Flächen zu parken.

Engen. Für das Feuerwehroldti-
mertreffen am kommenden
Wochenende werden Sperrun-
gen und Parkverbote in der Alt-
stadt erforderlich sein. Die Vor-
stadt bis Abzweigung Peter-
straße ist von Samstag, 15 Uhr,
bis Sonntag, 17Uhr, gesperrt.Die
Straße Am Schranken ist von
Freitag, 17 Uhr, bis Sonntag, 17
Uhr, gesperrt. In der Hauptstra-
ße von der Stadtapotheke bis

DieStadt Engenbittet umBeachtung

Altstadtgesperrt

Programm2. Engener Feuerwehr-
Oldtimer-Treffen vom23. bis 25. Juni

Freitag, 23. Juni:
- 17 Uhr: Handwerkervesper im Alten Stadtgarten
- 18 Uhr: Musikalische Unterhaltung mit Johannes & der

Hufschmied im alten Stadtgarten
Samstag, 24. Juni:
- 10 Uhr: Rundfahrt der historischen Fahrzeuge durch

den Hegau, mit Halteplätzen an markanten Plätzen
- 16 Uhr: Ausstellung der Feuerwehroldtimer in der Altstadt
- 19 Uhr: Gemütliches Beisammensein mit Unterhaltung

(Trachtenkapelle Stetten) im alten Stadtgarten
- 21.30 Uhr: Nächtliche Lichterfahrt der Feuerwehroldtimer

durch die Altstadt
Sonntag, 25. Juni:
- 9.30 Uhr: Ausstellung der Feuerwehroldtimer in der Altstadt
- 11 Uhr: Frühschoppen mit dem Musikverein Bargen im

alten Stadtgarten
- 12 Uhr Mittagessen im alten Stadtgarten
- 14 Uhr Löschübungen der historischen Fahrzeuge
- gegen 16.30 Uhr: Verabschiedung der Fahrzeuge

Feuerwehr-Oldtimer wie dieses Fahrzeug lassen die Herzen der Fans hö-
her schlagen. Auch am Wochenende darf man sich auf zahlreiche
Schmuckstücke freuen. Archiv-Bild: Feuerwehr Engen

Zimmerarbeiten » Dachsanierung » Dacheindeckung,
Flachdach » Dämmarbeiten » Fassadenverkleidungen
» Terrassenbeläge » Dachfenster

Zimmerei Keller GmbH // D-78234 Engen-Welschingen
// Tel.: 07733/977041 // info@zimmerei-keller.com

www.zimmerei-keller.com

Seit 1965

– Grillfleisch vom Rind und Schwein
– Filetspieße, Spare Ribs, Grillwürste rot und weiß

– Frühkartoffeln, frisches Saisongemüse

Wir beliefern die Feuerwehr Engen an Ihrem Festwochenende
und gratulieren zum 100-jährigen Magirus Jubiläum.

Öffnungszeiten:
Di.: 08.00–12.00 Uhr, Do.: 08.00–12.00 u. 14.00–18.00 Uhr
Fr.: 08.00–12.00 u. 14.00–18.00 Uhr, Sa.: 08.00–12.00 Uhr

Familie Brendle
Dielenhof, 78234 Engen
Tel.: 07733/8851
www.dielenhof.de

Heizung
Bäder

Serviceauch
im Notfa

ll

sind
wir fü

r Sie
da !

Engen 07733-505-870 www.kerschbaumer.de

Es gibt sensationelle staatl. Förderungen bei
Heizungs-Sanierungen!

Weiter ist bis Ende 2023 ein Gas/-Ölheizungstausch
noch ohne die zusätzlich geplanten gesetzlichen

Restriktionen möglich.
Rufen Sie an, wir informieren Sie gerne !
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Guter Schlaf ist wichtig ...
Anzeige

setzungen verbringen. Optima-
le Liegeeigenschaften, verbun-
den mit einer natürlichen
Wohlfühlumgebung, sorgen für
eine bestmögliche Regenera-
tion des Körpers und der Seele
im Schlaf.
Die FirmaRiedinger ausWeiter-
dingen, Schreinerei & Betten-
fachgeschäft, bietet Schlafzim-
mermöbel, Matratzen und
Roste, sowie Bettwaren aus Na-
turmaterialien an.

Auch bei Wetterfühligkeit hat
sich das naturbelassene Zirben-
holz gut bewährt. Auch Motten
und Bakterien werden durch
den Duftdes Holzes vertrieben.

EinenatürlicheWohlfühl-
umgebung schaffen

Durch eine achtsame Auswahl
der Schlafumgebung können
wir ein Drittel unseres Lebens
unter bestmöglichen Voraus-

sondere Zirbenholz gehört zu
den bevorzugten Holzarten,
wenn es um Erholung im Schlaf
geht.

Zirbenholz hat viele positive
Eigenschaften

Denn mit seinen ätherischen
Ölen sorgt das Holz des Nadel-
baums, der in hohen Alpenre-
gionen wächst, für einen tiefe-
ren und erholsameren Schlaf.

Hegau. Immermehr sindwir im
Alltag von chemischenund syn-
thetischen Stoffen sowie elekt-
rischer Spannung und Strah-
lung umgeben. Ein
entscheidender Grund, weshalb
wir unseremKörperwenigstens
nachts einen Ort der natürli-
chen Erholung ermöglichen
sollten.

NaturbelasseneMaterialien
machendenUnterschied

Unser Schlafklima wird ent-
scheidendbeeinflusst durchdie
Materialien, aus denen Bettsys-
teme, Matratzen und Decken
hergestellt sind. Naturbelasse-
neMaterialien fördern die posi-
tiven Effekte eines gesunden
Bettklimas. Generell gewähr-
leistenNaturproduktemehr Er-
holung im Schlaf als syntheti-
sche. Zu bevorzugen sind
Bettwaren, die aus hochwerti-
gen natürlichen Rohstoffen ge-
fertigt sind. VomNaturlatex der
Matratze über die Fasern der
Auflagen,DeckenundKissenbis
hin zu den kompletten metall-
und lackfreien Massivholzbet-
ten und Bettsystemen. Insbe-

BettwarenaushochwertigenRohstoffenschaffeneinerholsamesSchlafklima

Natürlichgesundschlafen

Die Zirbe sorgt mit ihren ätherischen Ölen für guten Schlaf.

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0

Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Redaktions-
und Anzeigen-

schluss
Montag 12 Uhr

ZIRBENAKTION bis 21.07.2023

UNSERE ZIRBENPRODUKTE
Schränke und Kommoden
Bettgestelle und Roste
Kopfkissen und Zudecken
Duftkissen und Duftöle

Amthausstr. 5 78247 Hilzingen/Weiterdingen
Tel. 07739-1280 www.schreinerei-riedinger.de

STATT REGULÄRER ÖFFNUNGSZEITEN
BERATEN WIR SIE AN IHREM WUNSCHTERMIN!

Einfach persönlichen Termin vereinbaren: 07739/1280
oder per Mailmail@schreinerei-riedinger.de

SIE SPA
REN:

150,00
€

beim Kauf e
ines

Relax 2
000

System
s

GRATIS
:

Zirbens
äckche

n

für Sie!
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Nachtstunden die Gelegenheit
zu geben, sich wieder mit Flüs-
sigkeit zu füllen. Das allein hilft
in den meisten Fällen schon als
Vorbeugung gegen alle mögli-
chen Rückenprobleme oder
ernsthafte Bandscheibenbe-
schwerden. Das gelingt nur auf
einem ergonomisch passenden
Schlafsystem, das sowohl die
körperlichen Eigenheiten des
Schläfers berücksichtigt, als
auch den orthopädischen
Grundprinzipien des Körper-
aufbaus gerecht wird. Der ein-
zigartige Vorteil der Schlafsys-
teme von ProNatura liegt darin,
dass man sie auch im Nachhin-
ein, also etwa bei Gewichtsver-
änderungen, ganz einfach an
die neue Situation anpassen
kann. Da gibt es dann kein »zu
hart« oder »zu weich«, weil in-
dividuell von einem Tag auf den
anderen korrigiert wird.

ErgonomischundCO2-neutral

Dass die ProNatura-Schlafsys-
teme den absolut höchsten An-
forderungen an ökologische
Kriterien entsprechen, liegt auf
der Hand. Mit dem QUL-zertifi-
zierten Naturlatex hält sich der
Hersteller die konsumenten-
verwirrenden Mischlatex-Pro-
dukte vomLeib.
Neben der Ergonomie steht die
CO2-neutrale Produktgestal-
tung im Vordergrund. Beides
sind Eigenschaften, die neben
der nachträglichen Anpas-
sungsmöglichkeit die Entschei-
dung für ein ProNatura-Schlaf-
system sehr einfach machen.
Weitere Informationen und Be-
ratung gibt es beim zertifizier-
ten ProNatura-Schlafberater
Jürgen Lang in Engen.

Hegau.Wer kennt es nicht, die-
ses Gefühl der Unsicherheit,
wenn es darum geht, eine Ent-
scheidung zu fällen. Beim Kauf
eines »stillen« Möbelstücks
fällt uns die Wahl noch leicht,
geht es doch in erster Linie um
die Optik, das Design, manch-
mal noch um die verwendeten
Materialien und natürlich auch
umdas liebe Geld.

Das richtige Schlafsystem
finden

Beim Kauf eines Schlafsystems
oder einer Matratze sieht die
Sache gleich ganz anders aus.
Da spielt das Design eine völlig
untergeordnete Rolle, die Wahl
der Materialien gewinnt an Be-
deutung und der finanzielle
Einsatz ist auch nicht zu unter-
schätzen. Aber ein Schlafsystem
ist ein »Funktionsmöbel«, das
uns täglich imwahrenWortsinn
»sehr nahe« ist. In der Funk-
tion zeigt sich der große Unter-
schied von Schlafsystemen –
nicht nur zu anderen Einrich-
tungsgegenständen, sondern
auch zu herkömmlichen Mat-
ratzen.

EinBett, das sich denBedürf-
nissen anpasst

Es gibt keinen einzigen Einrich-
tungsgegenstand der einen
derart großen Einfluss auf
unsere Gesundheit haben kann
– sowohl positiv als auch nega-
tiv. Während des Schlafes soll
sich unser Körper von den Stra-
pazen des Alltages erholen, das
gilt vor allem für die Wirbelsäu-
le und die Bandscheiben.
Es geht um nichts anderes, als
den Bandscheibenwährend der

WennesumgesundenSchlaf geht:
ergonomischeSchlafsystemevonProNatura

EinerichtigeEntscheidung

passt sich an und wird langsa-
mer, wodurch der Blutdruck
sinkt.
Bei längerem Schlafen sinkt die
Körpertemperatur und es wird
nur ein Bruchteil der Energie
verbraucht, die der Körper im
Wachzustand benötigt.
Unzureichender oder nicht er-
holsamer Schlaf kann zu Reiz-
barkeit und Ungeduld führen,
die Leistungsfähigkeit leidet.
Auch Stimmungsschwankun-
gen, Störungen des Kurzzeitge-
dächtnisses, Übergewicht, In-
fektanfälligkeit, ein erhöhtes
Risiko für Herzerkrankungen
und frühzeitige Alterung sind
Folgen von dauerhaften Schlaf-
störungen.

Hegau. Der »Tag des Schlafes«
wird am21. Juni begangen. Erst-
mals fand er im Jahr 2000 ver-
statt. Am 21. Juni, dem übrigens
längsten Tag des Jahres mit der
kürzesten Nacht, sollte man
sich besonders Zeit zum Schla-
fen nehmen. Der Körper wird
darüber sehr dankbar sein, da er
nicht nur Erholung, sondern
auch ausreichend Zeit zum
Träumen findet. Dieses nächtli-
che Kopfkino ist sehr wichtig,
um Erlebnisse und Gefühle zu
verarbeiten und zu festigen. .
BeimSchlafen spielen sich auch
wichtige physiologische Vor-
gänge ab: Die Atmung verlang-
samt sich, wird tiefer und
gleichmäßiger. Auch der Puls

Am21. Juni ist»TagdesSchlafes«

FürGesundheitundWohlbefinden

Aus wissenschaftlicher Sicht sind sieben bis acht Stunden Schlaf pro
Nacht optimal. Zuviel Schlaf kann auf Dauer ebenso gesundheitsschädlich
sein wie zu wenig. Doch nicht wenigen Menschen gelingt die entspannte
und entspannende Nachtruhe nicht. Forschungen zufolge leiden rund 10
Prozent der Menschen in den westlichen Ländern dauerhaft an Schlafstö-
rungen. Die Gründe hierfür sind vielfältig. Im Zweifelsfall ist ein Arztbe-
such angesagt. Vorteilhaft ist ein festes abendliches Ritual und eine mög-
lichst gleichbleibende Zeit, zu der man sich hinlegt. Auch wie man liegt
kommt zum Tragen. Viele Menschen, die schlecht schlafen, liegen falsch
oder schlafen auf einer für sie nicht optimalen Matratze. Bild: pixabay

... für Körper und Seele
Anzeige

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

Rückenschmerzen?
Wollen Sie Natürlich
besser schlafen?
Kommen Sie jetzt
zum Probeliegen!

Fordern Sie Ihre kostenlose Infobroschüre
„mehr wissen, besser schlafen“ an.

Ostlandstraße 2 78234 Engen Tel. 07733 6806
lang@pronatura-lang.de www.pronatura-lang.de
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Schulverbunds, Daniel Jedlicka,
an: »Die Idee entstand vor etwa
einem Jahr«, erzählte er. Mit
einer gemeinsamen Arbeits-
gruppe sei die Aktion auf die
Beine gestellt worden. »Der
Start ist sehr gelungen«, freute
sich der Schulleiter. Damit kön-
ne man Erfahrungen für ein
weiteresMal sammeln.

der Schulleiter des Gymna-
siums. Gemeinsam würden
Flohmarktstände betreut und
Musik gemacht, KollegInnen al-
lerSchulenkämen insGespräch.
»Das könnte eine Tradition
werden«, zeigte sich Wangerin
zuversichtlich.
Dem schloss sich auch der
Schulleiter des Anne-Frank-

markt-Fest einfallen lassen.
Und sie wurden nicht ent-
täuscht: Bei sommerlichen
Temperaturenwaren zahlreiche
SchülerInnen mit Eltern und
Geschwistern gekommen.
»Nach Corona war klar, dass wir
eine große Aktion machen wol-
len, um zu zeigen, dass wir eine
Gemeinschaft am Bildungszen-
trum Engen sind - die Hewen-
schule, die Real- und Werkreal-
schule und das Gymnasium«,
so OleWangerin, stellvertreten-

Engen (rau). Viele Klassen und
LehrerInnen des Engener Bil-
dungszentrums hatten sich tol-
le Sachen für ihr Schul-Floh-

Selbstgemachte Limonade,
Waffelnmit frischenErdbee-
ren, Kaffee, Kuchen - dazu
Bastelaktionen, Kinder-
schminken, Glücksrad,
Infostände, Bewegungsspiele,
Eselreitenundmusikalische
Beiträge - daswar das Schul-
fest amBildungszentrum

DasSchul-Flohmarkt-Fest amBildungszentrumwareinPublikumsmagnet

Gemeinsamfeiern,spielenundSpaßhaben

Viele Flohmarktstände luden auf dem Schulgelände zum Stöbern ein. Schülerinnen der 8. Klassen verkauften Kaffe und leckeren Kuchen.

Schulübergreifende Performance:
Die Schülerinnen Taci (links) vom
Gymnasium und Fabiana vom An-
ne-Frank-Schulverbund sangen zu-
sammen »Riptide« von Vance Joy.

Sackhüpfen kommt nie aus der
Mode: Trotz der schweißtreiben-
den Temperaturen waren die Mit-
mach-Stationen - neben Sackhüp-
fen auch Tauziehen oder Werfen
- sehr gefragt. Bilder: Rauser

Spannend: Der »3-D-Drucker« des Gymnasiums arbeitete auf Hochtou-
ren. Viele bunte Figuren konnten die »Kunden« beim Stand bestellen -
natürlich in ihrer Wunschfarbe.

Das gemeinsame Spiel beim Spie-
le-Café verband: Die Spiele wurden
von SchülerInnen selbst herge-
stellt - mit nachhaltigen Materia-
lien wie Holz und Kieselsteinen.

Der »Renner« war die »Esel-Reit-
station« - viele Kinder wollten auf
dem Rücken von »Anton« und
»Ronja« eine Runde drehen.

GEMEINDE-VERWALTUNGS-VERBAND
«HÖRI»

Der Gemeindeverwaltungsverband Höri mit Sitz in Gaienhofen erledigt für seine Mit-
gliedsgemeinden Gaienhofen, Moos und Öhningen mit rund 10.000 Einwohnern die
Aufgaben der Finanzverwaltung und sucht unbefristet zum 1. September 2023 einen

Kassenleitung (m/w/d)
in Voll-/Teilzeit (100 %)

Sind Sie interessiert? Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung bis
07.07.2023 an den Gemeindeverwaltungsverband „Höri“, zu
Händen Frau Melanie Grundler (Personal), Im Kohlgarten 1, 78343
Gaienhofen oder gerne per E-Mail an: m.grundler@gvv-hoeri.de.
Nähere Auskünfte erhalten Sie gerne unter 07735/818-42.
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– PR-Anzeige –

wirst in der Ausbildung lernen,
dass die korrekte Bearbeitung
von Steuerangelegenheiten
Sorgfalt und Umsicht erfor-
dert. Doch die Ausbildung
zum/zur Steuerfachangestell-
ten erfordert mehr als nur
Fachkompetenz. Bist du ehr-
geizig, kontaktfreudig und ein
offener Mensch? Möchtest du
dich ständig weiterentwickeln?
Als Steuerfachangestellte/-r
wirst du täglich mit Mandan-
ten interagieren und komplexe
steuerliche Sachverhalte be-
urteilen und verständlich er-
klären.
Die Ausbildung zur Steuer-

fachangestellten ist der solide
Grundstein für eine erfolgrei-
che Karriere in der Steuerbera-
tung. Auch wir bilden dich aus
zum/zur Steuerfachangestell-
ten. Bewirb dich gern bei uns.

gierig, was sich hinter wirt-
schaftlichen Vorgängen
verbirgt, interessierst dich für
Steuern und Recht, und Zahlen
sind für dich mehr als nur Zif-
fern? Dann ist die Ausbildung
zum/zur Steuerfachangestell-
ten der perfekte Startpunkt für
deine berufliche Karriere. Als
angehende/Steuerfachange-
stellte/-r wirst du deine analy-
tischen Fähigkeiten voll ausle-
ben können. Du wirst verstehen
lernen, wie die wirtschaftli-
chen Zusammenhänge funk-
tionieren und wie sie mit dem
Steuerrecht verknüpft sind.
Fachtexte und Gesetze werden
für dich keine Hürde sein, son-
dern spannende Herausforde-
rungen, die du mit Leichtigkeit
meisterst. Eine verantwor-
tungsvolle Herangehensweise
ist ebenfalls entscheidend. Du

besondere größeren Unterneh-
men mit ihren individuellen
Themen gehören zu unserem
Alltag, sodass Vielfalt garan-
tiert ist. Bei uns legen wir Wert
auf Loyalität, Zuverlässigkeit
und Offenheit für neue Ideen
und Lösungen. Du wirst kniffli-
ge und abwechslungsreiche
Fälle von interessanten Man-
danten bearbeiten und dabei
die volle Unterstützung deines
Teams haben. Mit digitalen
Prozessen erleichtern wir dei-
nen Arbeitsalltag und bieten
dir Möglichkeiten zur persön-
lichen Weiterentwicklung.

Bist du auf der Suche nach
einem Ausbildungsberuf?
Du hast einen qualifizierten
Schulabschluss, vielleicht sogar
das Abitur oder eine Fach-
hochschulreife? Du bist neu-

Wir sind DIE Steuerkanzlei
für den Mittelstand und küm-
mern uns um die steuerliche
und betriebswirtschaftliche
Beratung von Existenzgrün-
dern bis zu kleinen Konzernen.
An unsere Steuerkanzlei ange-
schlossen sind eine Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft
und eine Rechtsanwaltskanzlei
mit Schwerpunkt auf Unter-
nehmens-, Arbeits- und Ver-
tragsrecht, mit denen wir ge-
meinsam unsere Mandanten
vollumfänglich beraten kön-
nen. Exklusive Mandate und
spannende Herausforderungen
erwarten dich in unserer mo-
dernen Kanzlei. Mit einem dy-
namischen Team von 20 Ange-
stellten bieten wir ein sicheres
und modernes Arbeitsumfeld.
Steuerliche und betriebswirt-
schaftliche Beratung von ins-

Von Existenzgründern bis zu
kleinen Konzernen ist bei der Wengert AG alles dabei

Offen für Neues?!
Komm zu uns!
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Bei der Vernissage an der GrundschuleWelschingen (siehe Bericht rechts):
Schulleiter Markus Oppermann, Susanne Samyn (Vorsitzende des Förder-
vereins), Künstler Antonio Zecca und Kulturamtsleiter Dr. Velten Wagner
(von links) vor der riesigen Nachbildung von Pablo Picassos »Kind mit
Taube«, das die Viertklässler aus vielen einzelnen Quadraten gestaltet
hatten, die anschließend zum (wirklich) großen Ganzen zusammenge-
setzt wurden. Mit Beteiligung der Schlagzeug-AG unter Leitung von Chris-
tian Wagner und einem vielstimmig gesungenen »Tusch« wurde das
Werk feierlich auf der Bühne enthüllt. Bilder: Kraft

ningswissenschaftliche sowie
didaktische Inhalte inder sport-
lichen Jugendarbeit vermittelt.
Zum Abschluss der Woche
mussten alle einen Lehrversuch
absolvieren, bei dem die
SchülerInnen beweisen konn-
ten, wie gut sie das Erlernte in
der Praxis umsetzten konnten.
Bis spät in den Abend wurde an
den Lehrproben getüftelt, was
sich lohnte: Alle AbsolventIn-
nen erhielten das Sportassis-
tenten-Zertifikat.
Die sportbegeisterten Schüler-
Innen hatten jede Menge Spaß
und konnten die Woche trotz
des intensiven Tagespro-
gramms genießen und dabei
noch ganz schön viel Lernen.

Engen. Das Sportprofil Klasse
10a und b des Gymnasiums En-
gen verbrachte kürzlich eine
Woche inderSportschuleStein-
bach bei Baden-Baden. Dabei
wurden die sportbegabten
Gymnasiasten intensiv zu
Sportassistenten ausgebildet.
Die Ausbildung berechtigt dazu
Kinder- und Jugendgruppen zu
betreuen und die Übungsleiter-
lizenz C Kindersport in verkürz-
ter Form zu erlangen.
Während der fünf Tage war ein
intensives Trainings-Programm
angesagt, das aus Praxis- und
Theorieinhalten bestand. Den
SchülerInnen wurde Übungs-
und Spielformen näherge-
bracht und pädagogische, trai-

SchülerInnenwurden zuSportassistentenausgebildet

SportlicheJugendarbeit

Die SchülerInnen des Gymnasiums Engensmit Sportlehrerin Kerstin Lang
und dem Lehrgangskoordinator der Sportschule Steinbach, Michael Beck.
Nach der einwöchigen Ausbildung zum Sportassistenten können sie nun
in Sportvereinen als Übungsleiter beispielsweise Kinder- und Jugend-
gruppen trainieren und betreuen. Bild: Gymnasium Engen

»Ist das Kunst oder kann das weg?« Eine eindeutige Antwort auf diese
Frage gaben die SchülerInnen, welche Einkaufstaschen zu Kunstwerken
umgestaltet hatten. Pro Jahr werden in der Bundesrepublik 65 Kunst-
stoff-Tragetaschen benutzt, rund acht Milliarden Tüten jährlich landen in
der EU imMeer oder in der freien Natur. Das fänden sie gar nicht gut, sag-
ten die Kids im Gespräch mit dem Hegaukurier. Umrahmt wurde die Ver-
nissage vom Schul-Chor unter der Leitung von Lars Krüger mit schmissi-
gen Songs wie »Kinder, Kinder« (Reinhard Horn/Reinhard Feuersträter).

Die Gemeinde Gottmadingen sucht für ihr
Rechnungsamt zum nächstmöglichen
Zeitpunkt bzw. nach Vereinbarung einen

Sachbearbeiter (m/w/d)
Es erwartet Sie ein verantwortungsvolles und interessantes
Tätigkeitsfeld in unserer Kämmerei mit den Schwerpunkten
Gewerbe- und Hundesteuerveranlagung.
Für diese abwechslungsreiche Tätigkeit verfügen Sie über
eine Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder im
mittleren Verwaltungsdienst. Wir bieten Ihnen eine Teil-
zeitbeschäftigung von 30-50% mit flexiblen Arbeitszeiten.
Die leistungsgerechte Bezahlung erfolgt
nach dem TVöD bis zur Entgeltgruppe 8.

Eine ausführliche Stellenausschreibung
finden Sie unter www.gottmadingen.de
(Rathaus > Jobs und Ausbildung).
Johann-Georg-Fahr-Straße 10 hauptamt@ gottmadingen.de
78244 Gottmadingen www.gottmadingen.de

Telefon 07731 908-146
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erkennung fand er auch für die
Unterstützung seitens des Kol-
legiums, des Fördervereins, der
Eltern (die ein optisch und ge-
schmacklich wunderbares Ca-
tering aufgebaut hatten) und
insbesondere für den Künstler,
demzurBegrüßungaus rund70
Kinderkehlen ein begeistertes
»Antonio!« entgegenschallte.
Begrüßen konnte Oppermann
auch Stadtrat Gerhard Steiner
von der UWV, die Engener CDU-
Vorsitzende Jana Ritter sowie
Dr. VeltenWagner, Kulturamts-
leiter der Stadt Engen. Wagner
betonte in seinem Grußwort,
die Schule könne stolz sein auf
einen sooffenenRektor - dieser
hatte zuvor erklärt: »Als Schul-
leiter bin ich verantwortlich für
die Erreichung der Bildungs-
standards und genau deshalb
finde ich die Durchführung von
Kunstprojektenwichtig. Eswer-
den dabei alle Sinne benötigt
und die Kinder werden zum
Denken angeregt«. Wagner
gratulierte dem »enorm enga-
gierten« Förderverein, denmo-
tivierten SchülerInnen und der
regen Elternschaft zu der lan-
gen, erfolgreichen Zusammen-
arbeit mit Künstler Antonio
Zecca. Der Kulturamtsleiter
brachte einen für ihn wesentli-
chen Aspekt auf den Punkt:
»Kunst ist nicht zweckgebun-
den, sie ist frei und macht frei.
Das habt ihr mit euren ganz
wunderbaren Arbeiten ge-
zeigt.« Susanne Samyn, Vorsit-
zende des Fördervereins, Initia-
torin und maßgebliche Trieb-
feder hinter den Kunstprojek-
ten der letzten Jahre, führte in
ihrer Ansprache aus, worin für
sie der Zauber der Aktionen
liegt. »Dass das kindliche Erle-
ben auch in der Erwachsenen-
welt eine Rolle spielt, kann die
Kunst vermitteln. Kinder fühlen
sich ernst genommen und das
stärkt sie«.Kunst könneDingen
Bedeutung geben, die sonst
leicht übersehen würden - das
gelte im Übrigen auch für das
eine oder andere Kind, das
durch die Teilnahme an der
Ausstellung »sichtbar« werde,
so Samyn. »Die Welt und die
Kunst der Zukunft gehören
euch«, gab Antonio Zecca sei-
nen Schützlingen zum Schluss
mit auf denWeg.

Habt ganz lieben Dank für eure
Mühe!«, wandte sich Schullei-
ter Markus Oppermann an
»seine« Kids. Worte der An-

wurde dieses Kunstprojekt zu
einem Erfolgsprojekt und kann
nun als Kinder-Vernissage der
Öffentlichkeit gezeigt werden.

Welschingen. (cok) »Das jewei-
lige Thema, die verschiedenen
Materialien und das grundsätz-
liche Konzept zur Umsetzung
gebe ich vor und während der
Arbeiten lenke ich sanft, damit
die Kids auch beim Thema blei-
ben«, verrät Antonio Zecca am
Rande der Ausstellungseröff-
nung, zu der die Grundschule
Welschingen in die Hohenhe-
wenhalle geladen hatte.
Alle 94 Schülerinnen und Schü-
ler hatten sich am Projekt be-
teiligt, gut Dreiviertel der jun-
gen Kunstschaffenden waren
vergangenen Samstag vor Ort,
um ihre Werke zu präsentieren.
Und die konnten sich wahrlich
sehen lassen: Klasse 1 hatte
beim Falten von Papierbooten
Fingerfertigkeit und Geduld be-
wiesen; Klasse 2 überzeugtemit
farbstarker Konsumkritik auf
Einkaufstaschen; ungeheure
Kreativität zeigte Klasse 3 mit
ihrer Vision einer »Zukunfts-
stadt« und Klasse 4 schuf aus
vielen zusammengesetzten
Einzelteilen eine beeindrucken-
de, übergroße Imitation vonPa-
blo Picassos Gemälde »Kind
mit Taube«. Einzelbilder der be-
rühmten »Friedenstaube« von
Picasso, die der spanischeMaler
für den Weltfriedenskongress
1949 entwickelt hatte, säumten
die Holzwände der Halle - ge-
schaffen von SchülerInnen der
Klassenstufen zwei bis vier, die
nach Erledigung ihrer Projekt-
arbeit noch Luft für weiteres
künstlerisches Gestalten hat-
ten.
»Das Projekt war für euchwirk-
lich nicht einfach. Nurmit eurer
Fantasie, eurem Ideenreichtum
und eurer Freude am Gestalten

Seit 2017 besucht der Singener
Maler undGrafiker Antonio
Zecca einmal im Jahr die
GrundschuleWelschingen für
einKunstprojekt, bei demalle
vier Klassenstufen nach
HerzenslustmitMaterialien,
FarbenundTechniken experi-
mentierendürfen. In diesem
Jahr beschäftigten sich die
Kindermit aktuellen Themen
wieKrieg und Frieden, Konsum
undUmwelt. Herausgekom-
men sinddabei eindrückliche
Werkemit einer zukunftswei-
sendenBo(o)tschaft.

DieGrundschuleWelschingen zeigteArbeitendesdiesjährigenKunst-Projekts

KleineKünstlerInnen-großeBo(o)tschaft

Wie nach Krieg und Zerstörung eine »Stadt der Zukunft« aussehen könn-
te, in der es sich gut und sicher und im Einklangmit der Natur leben lässt,
zeigte diese Installation.

Antonio Zecca mit den Kindern, die eine launige, freche »Laudatio« zur
Vernissage hielten: (von links) Anas Chamkh, Charlotte Zimmermann, Kim
Wabnig, Amélie Gurk, Pauline Borrmann, Leonardo Levo, Sofia Höttges
und Simon Lohner stellten essenzielle Fragen, zum Beispiel: »Was ist
Kunst?« und »Herr Steiner, warum wachsen auf den Dächern in Engen
keine Bäume?« Es fehlen: Eliah Watras und Alessia Fois. Bilder: Kraft
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Hegau. Am Freitag, 30. Juni, la-
den die Landfrauen zu einer Be-
sichtigung des Seilermuseums
Stockach ein. Bei der Führung
durch Seilermeister Bernhard
Muffler können die Besucher
eintauchen in 6.000 Jahre Sei-
lertradition hier amBodensee.
Ort: Seilermuseum, Kirchhalde
1, 78333 Stockach. Die Veran-
staltung beginnt um 17.30 Uhr
und dauert bis etwa 18.30 Uhr.
Der Kostenbeitrag beläuft sich
auf 6 Euro plus Essen/Trinken.
Referent: BernhardMuffler.
Um Anmeldung bei Christina
Kästle, unter Tel. 0151/15726604
wird gebeten.

Besuch im
Seilermuseum

Landfrauen
Stockach-Engen

Klasse 2 an den Start und si-
cherte sich den zweiten Platz.
Am vergangenen Wochenende
ging es für Silke Wachter mit
»Cash« in Begleitung von Katja
Grünert mit »Lima« zur höchs-
ten Prüfung des Verbands nach
Ilvesheim, zur »Obedience Ver-
bandsmeisterschaft«. Trotz der
hohen Temperaturen gelang es
Silke Wachter, mit »Cash« in
derKlasse 2 ein»vorzüglich« zu
erreichen. Sie sicherten sich da-
mit den 4. Platz.
»Wir sind sehr stolz über die
rege Teilnahme an den Prüfun-
gen und gratulieren allen Star-
tern recht herzlich für die tollen
sportliche Leistungen«, heißt
es vom HSF Hegau-Welschin-
gen.

Welschingen. An den beiden
vergangenen Wochenenden
nahmen Teams der Obedience-
gruppe der Hundesportfreunde
Hegau-Welschingen erfolgreich
an Prüfungen der Sparte »Obe-
dience« teil.
Vier Teams machten sich am
Wochenende vom 10. Juni auf
den Weg zum befreundeten
Hundesportverein Leutkirch.
Wie immer wurden die Hunde-
sportler herzlich empfangen. In
Klasse 1 gingen drei Teams er-
folgreich an den Start: Andrea
Münzermit ihrem»Ace«konn-
te sich Platz 1 sichern, Katja
Grünertmit»Lima«Platz 3 und
Tanya Trempeck erreichte mit
ihrer »Audrey« Platz 4. Silke
Wachter ging mit »Cash« in

ErfolgreichePrüfungsteilnahmen
desHSFHegauWelschingen

TolleLeistungen

Die Teams des HSF Hegau - Welschingen bei der Obedienceprüfung in
Leutkirch: (von links) Andrea Münzer, Tanya Trempeck, Silke Wachter und
Katja Grünert. Bild: HSF

Theorie und Praxis wurde denHundeführern des Hundesportvereins beim
Fährtenseminar mit Bernd Föry und Erwin Rinner vermittelt. Bild: HSV

Hegau. Im Rahmen des bun-
desweiten Förderprogramms
IMPULS lädt der Musikverein
Volkertshausen amSonntag, 25.
Juni, ab 17 Uhr zu einem Open
Air-Konzert neben der Wiesen-
grundhalle, das sinfonische
Blasmusik mit moderner
Sprachkunst verbindet.
Auf dem Programm stehen be-
kannte Melodien aus Carmina
Burana, Udo Lindenbergs Musi-
cal »Hinterm Horizont« und
demMusicalfilm »The Greatest
Showman«. Poetry-Künstlers
Nik Salsflausen liefert Litera-
risch-poetische Darbietungen
und moderiert das Programm
des Blasorchesters.

Poetry-Music-
Open-Air

MVVolkertshausen

»ihrer« Fährte unterscheiden,
da sich der Geruch der Boden-
verletzung mit der Zeit ändert.
Bei der Fährtenarbeit soll der
Hund je nach Prüfungsstufe
eine gewisse Anzahl an »verlo-
renen Gegenständen« finden
und anzeigen.
DieGrößeunddasMaterialwird
von der Prüfungsordnung vor-
geschrieben, ebenso die Art des
Verweisens.
Der Einstieg war wie immer die
Theorie am Samstagmorgen,
bei der den Zweibeinern von
Aufbau bis Prüfungsvorberei-
tung und Lösungsvorschläge
für die häufigsten Probleme
umfassendesWissen vermittelt
wurde. Im Anschluss ging es
dann ins Gelände. Die erste
Fährte legten die Hundeführer
selber. Der Leistungsstand der
teilnehmendenHundewar sehr
unterschiedlich, was für die bei-
den Profis Erwin und Bernd
aber kein Problem war: Sie hol-
ten jedes Mensch-Hund-Team
auf dem jeweiligen Level abund
konntenalle ein gutes Stück vo-
ranbringen.
Der Sonntag war dann ein rei-
ner Praxistag. Wie im letzten
Jahr waren die Fortschritte der
Hunde verblüffend und die
Menschen glücklich.
Daher hat sich der HSV auch
gleich einen neuen Seminarter-
min für 2024 gesichert. Diesmal
allerdings im März. »Der Son-
nenbrand hat nämlich so gut
wie alle Teilnehmer erwischt«,
so der HSV.

Engen. Am vorvergangenen
Wochenende waren erneut
Bernd Föry und Erwin Rinner
beim HSV Engen zu Besuch, um
ihr Wissen rund um die Fähr-
tenarbeit mit den teilnehmen-
denHundeführern von nah und
fern zu teilen.
Die Fährtenarbeit unterschei-
det sich vomMantrailing (Men-
schensuche), welches beimHSV
ebenfalls angeboten wird, so-
wohl in der Suchart des Hundes
als auch beim eigentlichen Ge-
ruchsziel. Beim »Mantrailen«
soll eine vermisste Person ge-
fundenwerden.
Dazu sucht der Hund die klei-
nenHautpartikel undHaare, die
man ständig verliert, wennman
sich bewegt. Der Hund läuftmit
»hoher Nase« stöbernd, also
auch mal im Zickzack, auf der
Spur dieses speziellen Men-
schen, auf den er angesetzt
wurde.
Im Gegensatz dazu sucht ein
»Fährtenhund« eine Spur ab,
auf die er angesetzt wurde, mit
»tieferNase«, also sehr nah am
Bodenundmöglichst genau auf
dem tatsächlich gelaufenen
Weg, völlig unabhängig davon,
wer siegelegthat.Hierbei istdie
Bodenverletzung (abgeknickte
Pflanzen, zertrampelte Mikro-
organismen) das Geruchsziel.
Fortgeschrittene Hunde kön-
nen auch eine sogenannte Ver-
leitung (eine weitere Spur, oft
auch vom gleichen Mensch ge-
legt, wie die eigentliche Fährte,
nur zeitlich versetzt) von

Fährtenarbeitmit
bemerkenswertenFortschrittenbeimHSVEngen

Vielgelernt
beimFährtentraining



66,5 qm, EBK, Bad, Terr, Abstellr., an
NR keine HT, KM 490 € + NK + KT
3MM, EA vorhanden, Einzug n. Ab-
spr. Chiffre EN 2766535Z

2 Zi. D 78234 Eng.-Welschingen

zusammen alt werden in Rielasin-
gen, 3,5 Zi., 2 Bäd., Hauswirtschafts-
r., gr. Balkon, in 5 Fam.-Haus, alters-
gerechte Whg., Aufz., TG, geringe
NK, Top Ausstatt., 1550 € + NK von
privat Tel. (01 63) 2 54 38 07

Generation 60+ Erstbezug 114 qm

mtl. 50 € , z. verm., Tel. 07733 1318, AB
TG-Stellplatz in Engen, Seestraße

5-türig, Lichts. met.,EZ 08/2008, KM--
Stand 101.200, TÜV bis 03/2025,Pols-
ter: Stoff anthrazit, kleiner Schaden
unterhalb d. Heckscheibe,näheres
bei Besichtigung,Preis: € 3000,-- VB
Tel. 07731/926583

OPEL CORSA edition 1,2l

an Selbstabholer Tel. 0176 4171 2946
Kinderlaufstall, massiv f. 30 Euro

zu verschenken Tel. 07733 948 3792
Elektrische Schreibmaschine

für 2 Personen in Mühlhausen ges.
mit Anmeld. Tel. 07733/501154

Zuverlässige Putzhilfe, 3-4 Std./Wo.

Privatstelle, 24 h, Referenzen vorhan-
den. Tel. 0048 7911 95953

Deutschsprachige Polin sucht

WIR SUCHEN

KAUFMÄNNISCH-TECHNISCHEN
SACHBEARBEITER (M/W/D)

www.inpuncto-kuechen-moebel.de

AUFGABEN:

• Auftragsbearbeitung
im Service-Bereich

• Schriftverkehr mit Kunden
und Lieferanten

• Unterstützung des Serviceleiters
im Bereich Organisation
und Lagerhaltung

• Verwaltungsaufgaben
betreffend der Serviceabteilung

ANFORDERUNGEN:

• Abgeschlossene
kaufmännische Ausbildung

• Technisches Verständnis
• Gute PC-Kenntnisse
• Idealerweise Erfahrungen

in der Küchen- und Möbelbranche
• Zuverlässigkeit, Belastbarkeit sowie

Team- und Kundenorientierung

WIR BIETEN:

• Festanstellung (100%)
in angenehmer Arbeitsatmosphäre

• Leistungsgerechtes Gehalt
• Gutes Betriebsklima
• Die Mitarbeit in einem erfolgreichen,

modernen und innovativen
Unternehmen, das stetig expandiert.

• Profitieren Sie von dem vielfältigen
Angebot der Hansefit-Mitgliedschaft

Fühlen Sie sich angesprochen?

Dann freuen wir uns auf Ihre

Bewerbung (gerne per E-Mail).

inpuncto Küchen GmbH

Christine Heizmann
Stockenweg 1 | 78244 Gottmadingen-Bietingen
info@inpunctokuechen.de

gesucht - gefunden
Hier können Sie erfolgreich Ihre Kleinanzeige aufgeben:

info@info-kommunal.de . Telefon0 77 33 / 996594-0
Antwort auf eine Chiffre-Anzeige permail oder

Brief an Info Kommunal, Jahnstraße 40, 78234 Engen

Vermietungen

KFZ

Zu verkaufen

Zu verschenken

Haushaltshilfe

Günstige Gelegenheit
www.suedkurier.de/anzeigen

Infotelefon: 07705 920-500
www.kinderkrebsnachsorge.de

Gemeinsam an derSeite
kranker Kinder
Wir engagieren uns für schwerkranke
Kinder, ihre Geschwister und Eltern und
schenken verwaisten Familien neuen
Lebensmut. Helfen Sie uns mit Ihrer
Spende.

SPENDENKONTO
Sparkasse Schwarzwald-Baar
IBAN DE41 6945 0065 0000 0050 00
BIC SOLADES1VSS
Stichwort „Schenk mir Zukunft“

Redaktions- und Anzeigenschluss Montag 12 Uhr

Anzeigenberatung
Astrid Zimmermann

S S 6 A h

HHEEGGAAUUIEKURIERJahnstraße 40 · 78234 Engen
Tel. 07733/996594 - 0
Fax 07733/996594 - 5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

E-Mail: Astrid.Zimmermann@info-kommunal.de
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nen aus anderen Vereinen nicht
auf dem Treppchen. Die Enge-
ner Mädels waren allesamt
nahe beieinander und waren
sichtlich stolz, auchwenn es am
Ende nur eine »Teilnehmer-
und keine Siegermedaille« gab.
Genauso wie Neele und Dana,
welche ihren erstenWettkampf
überhaupt, die P2, turnten. Am
Nachmittag traten alle Engener
Mädels noch bei den Pendel-
staffels mit zwei Mannschaften
an, die älteren Mädels als
»Speedy Conzales« und die
jüngeren Mädels als »Engener
Rennmäuse«. Die 2015 geboren
Mädchen mussten durch die
einsatzgeschwächte Gruppe
dann zweiMal starten.
Auf der Showbühne folgten
noch zahlreiche Vorführungen
bevor dann kurz vor 17 Uhr die
langersehnten Siegerehrungen
stattfanden und die Medaillen
vergeben wurden. Es war ein
langes, heißes Wochenende
und der Turnverein Engen, allen
voran die Haupt-TrainerinMari-
ta Kamenzin, ist stolz auf seine
Turnmädels. Sie sind allesamt
auf einemgutenWeg.

sammen. Hanna Dreher hatte
nur 0,55 Punkte weniger und
landete im selben Wettkampf
auf dem 12. Platz. Verletzungs-
bedingt fielen kurzerhand vom
TV Engen noch zwei Mädchen
aus und so reisten die Engener
am Sonntag dann mit nur 12
Mädels an.
Die Verantwortlichen des Turn-
gaus organisierten die Turn-
wettkämpfe in diesem Jahr so,
dass alle Turnerinnen zeitver-
setzt ab 10:25 Uhr am Sprung
starteten. Hier erzielten bei den
älteren Mädchen im Wett-
kampf P4, beim TV Engen alle-
samt mit Jahrgang 2014 alle
Mädels tolle Ergebnisse und
keine musste einen Sturz hin-
nehmen, was am Schwebebal-
ken nicht selbstverständlich ist.
Die beste Wertung erzielte Fa-
bienne Zeller mit 50,65 Punk-
ten. Im Wettkampf P3, wo vom
TV Engen sechs Mädchen mit
Jahrgang 2015/2016 antraten,
erzielte die jüngste Turnerin,
Namika Distel mit 46,25 Punk-
ten das beste Ergebnis, landete
aber leider bei wesentlich älte-
ren teilnehmenden Turnerin-

Punkten Fünfte. Yvaine Orlando
mit Jahrgang 2012 erreichtemit
53,75 Punkten einen sehr guten
3. undEmiaWangerin imselben
Jahrgang mit 52,65 Punkten
einen tollen 4. Platz. Im Wett-
kampf 3, P4/P5 landete Elea So-
phie Baier mit 52,30 Punkten
auf dem 13. Platz im Mittelfeld
der großen Gruppe. Im selben
Wettkampf traten auch Horatia
Brooker (19.), Josephine John-
son (20.) und EleyaOrlando (22.)
an.
Bei den jüngeren Turnerinnen
Jahrgang 2015 und jünger er-
zielte Emilia Meier im Wett-
kampf 1 P3 mit 45,55 Punkten
einen tollen 9. Platz. Hier waren
alle Turnerinnen sehr nahe zu-

Engen. Am Turnfestwochenen-
des auf dem Talwiesen-Sport-
gelände in Rielasingen nahmen
insgesamt 14 Turnerinnen des
TV Engen teil. EinigeMädels fei-
erten amSamstagmit ihren Fa-
milien ihre Erste Heilige Kom-
munion und traten dann am
Sonntag teils in Riegen an, wo
Mädchen mit turnten, die drei
Jahrgänge älter waren.
Bei den am Samstag stattfin-
denden Einzelmeisterschaften
erzielte Frieda Veit (Jahrgang
2010) im Wettkampf 6 LK4 mit
48,70 Punkten einen sehr guten
2. Platz.
Im selben Jahrgang wurde Ve-
rena May mit 44,85 Punkten 5.
Und Ronya Wehinger mit 43,34

TVEngen trat beimTurnfestwochenendeRielasingenan

JungeGeräteturnerinnenaufeinemgutenWeg

Der Turnernachwuchs: (von links) Lika Mühlherr, Leni Zepf, Sarah Wilhel-
mi, Lina Wangerin, Namika Distel, Neele Zwochner, Tiana Schulz, Lara
Küchler. Bild: TV Engen

sche, Kriebler/Regenscheit und
Schneckenburger/Spengler.
AmSamstag steht nun das letz-
te Heimspiel gegen die dritt-
platzierte TSG Ettenheim/Ober-
weier an.
Spielbeginn ist um 14 Uhr auf
der Anlage des TC Welschingen.
Dies ist eine weitere wichtige
Hürde in der Saison.
Sollte die Mannschaft auch die-
seBegegnung für sich entschei-
den können, ginge es am letz-
ten Spieltag imentscheidenden
Spiel bei Wolfsberg Pforzheim
um den Aufstieg in die Regio-
nalliga.

Welschingen. In ihrer ersten
Badenliga-Saisongewannendie
Herren 50 des TC Welschingen
am vergangenen Wochenende
auch ihre vierte Partie.
Durch einen 7:2-Sieg beim TC
Pforzheim steht das Team zwei
Spieltage vor Schluss nun erst-
mals an der Tabellenspitze, vor
dem ebenfalls verlustpunkt-
freien Team und Regionalliga-
Absteiger des TC Wolfsberg
Pforzheim.
Beim Sieg in TC Pforzheim ge-
wannen Jörger, Kriebler, Diet-
sche und Spengler ihre Einzel.
Im Doppel siegten Jörger/Diet-

TCWelschingenH50erfolgreich inderBadenliga

AufdemWeg
zurTabellenführung

Ökologisches Kart-Training: Nachdem der erste Test
der Umstellung eines Karts auf Bio-Ethanol erfolgreich verlief, wurde nun
das zweite Kart des AC Engen ebenfalls auf diesen ökologischen Kraftstoff
umgestellt. Beim Training am 17. Juni auf dem Gelände der Firma Förster
Technik konnten die Jugendlichen somit umweltfreundlich »Gas geben«
und ihre Geschicklichkeit beim Tanz um die Pylonen trainieren. Der AC En-
gen steckt mitten in der Planung für die kommende Veranstaltung am 9.
Juli in Welschingen, wo traditionell der ADAC Youngster–Cup durchge-
führt wird. Dabei können junge Fahrer ab 16 Jahren sich im Opel Corsa -
gestellt durch den ADAC - in der Präzision messen und müssen alle Pylo-
nen stehen lassen. Neu ist dieses Jahr, dass der AC Engen anschließend an
den Youngster Cup noch einen Clubsport-Slalom durchführt. Dort kann
Jedermann (und natürlich Jedefrau) mit seinem Fahrzeug beim Kurs
durch die Pylonen beweisen, wie gut die Fahrzeugbeherrschung tatsäch-
lich ist. Anmelde- und Informationsunterlagen gibt es im Downloadbe-
reich auf www.acengen.de. Bild: AC Engen
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seit ihremStudiumkennen und
deren musikalische Wege sich
immerwieder - gerne - kreuzen,
werden in dieser eher unge-
wöhnlichen Instrumentenkom-
binationmitWerkenvonRhein-
berger, Messiaen, Børresen,
Stravinsky und Debussy in
sphärische Klänge des Nordens
sowie in die wunderbare ro-
mantische Musik Deutschlands
und Frankreichs entführen.
Der Eintritt ist frei, der Förder-
kreis bittet um eine Spende.
Weitere Informationen gibt es
unter www.kirchenmusik-en-
gen.de.

Engen (her). Nach der krank-
heitsbedingten Absage im Mai
freuen sich die Evangelische
Kirchengemeinde Engen und
der »Förderkreis für Kirchen-
musik an der Auferstehungskir-
che«, nun einen Ersatztermin
anbieten zu können, und laden
alle Musikfreunde am Sonntag,
9. Juli, um17Uhr imRahmender
Orgel+-Reihe zueinemganzbe-
sonderen, sommerlich strah-
lenden Konzert in die evangeli-
sche Auferstehungskirche ein.
Teddy Ezra (Klarinette), Walds-
hut-Tiengen, und Andrea Man-
ke (Orgel), Konstanz, die sich

Konzert amSonntag, 9. Juli, um17Uhr
inderAuferstehungskircheEngen

»OrgelundKlarinette«

Stolze 102 Jahre konnte am letzten Freitag Paula Gruber aus En-
gen feiern. Sie wurde in Watterdingen geboren und zog 1951 nach Engen.
Bei wunderschönem Wetter überbrachte Bürgermeisterstellvertreter
Bernhard Maier die besten Glückwünsche der Stadt Engen.

Bild: Stadt Engen

Folgende Kinder werden feier-
lich auf ihrem ersten Weg zum
Tisch des Herrn begleitet:
Aus Anselfingen Ben-Luc Blasi,
Alessia Fois, Sarah Müller, Mar-
lonWanner, TimoWassmer, Joel
Watras und Luis Wikenhauser,.
Aus Neuhausen Eliah Watras
sowie aus Welschingen Anika
Britsch, Moritz Dreher, Fabian
Heisner, Nele Kenner, Johannes
Millinger und Adrian Sauter.

14 JungenundMädchen feiern
amkommendenSonntag in
Welschingen ihre Erstkommu-
nion.

Welschingen. In verschiedenen
Aktionsgottesdiensten und
Gruppenstunden haben sie sich
auf diesen Tag vorbereitet.
Auch in ihrem Festgottesdienst
werden sie sich aktiv mitein-
bringen.

AmSonntag, 25. Juni

Erstkommunion
inWelschingen

Engen. Auchwenn das Gemein-
dehaus in diesem Jahr fehlt, will
die Evangelische Kirchenge-
meinde trotzdem feiern, am
Sonntag, 25. Juni, am Bildungs-
zentrum Engen. Beginn mit
einem Gottesdienst ist um 11
Uhr.
Gerne können noch vor allem
Salate oder auch Kuchen ge-
spendet werden. Abgegeben
werden können diese am Sonn-
tag, 25. Juni, am Eingangsbe-
reich zum Bildungszentrum, ab
circa 9.30 Uhr.
Bitte zum Fest Teller, Tasse, Be-
steck und Glas mitbringen, da
keine Spülmöglichkeit vorhan-
den ist. Die Evangelische Ge-
meinde freut sich auf ein gesel-
liges und gemütliches Beisam-
mensein.

Gemeindefest
EvangelischeKirche

Und plötzlich zerteilt ein einziger Tagnd plötzlich zerteilt ein einziger Tag
das Leben in ein Davor und Danach.das Leben in ein Davor und Danach.
Und plötzlich ist alles still.Und plötzlich ist alles still.

DANKSAGUNGDANKSAGUNG

Günter ZimmermannGünter Zimmermann
04.04.1938 – 29.05.202304.04.1938 – 29.05.2023

Danke für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben,Danke für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben,
für die stille Umarmung und den Händedruck, wenn Worte fehlten,für die stille Umarmung und den Händedruck, wenn Worte fehlten,
für alle Zeichen der Verbundenheit und Freundschaft,für alle Zeichen der Verbundenheit und Freundschaft,
für Blumen, Kranz- und Geldspenden und die Begleitung zurfür Blumen, Kranz- und Geldspenden und die Begleitung zur
letzten Ruhestätte.letzten Ruhestätte.
Herzlichen Dank Herrn Seidler, Bestattungsinstitut Seidler, für die ausgezeichneteHerzlichen Dank Herrn Seidler, Bestattungsinstitut Seidler, für die ausgezeichnete
und einfühlsame Beratung, sowie dem SSV Widerhold Singen für das letzte Geleitund einfühlsame Beratung, sowie dem SSV Widerhold Singen für das letzte Geleit
und das liebe Gedenken an den Verstorbenen.und das liebe Gedenken an den Verstorbenen.

Engen, im Juni 2023Engen, im Juni 2023 Für die AngehörigenFür die Angehörigen
Rosalinde ZimmermannRosalinde Zimmermann
Bernhard ZimmermannBernhard Zimmermann
Astrid ZimmermannAstrid Zimmermann
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KirchlicheNachrichten

KatholischeKirche
Samstag, 24. Juni
Engen: 17 Uhr Ital. Rosenkranz in der
Hauskapelle der Sonnenuhr, 18.30 Uhr
Hl. Messe als Jugendgottesdienst,
anschließend Nachtreffen Freizeit
Neuhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 25. Juni
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe,
mitgestaltet vom Stadtchor Engen
unter der Leitung von MD Brachat
Bargen:9 Uhr Hl. Messe
Ehingen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mühlhausen: 18 Uhr Festgottesdienst
zum Patrozinium unter der
Mitwirkung des Kirchenchors
Welschingen: 10.30 Uhr feierlicher
Erstkommuniongottesdienst

BKids treffensichwieder:Der nächste
Termin für das BKids-Treffen mit
Kinder-Bibel-Brunch ist Samstag, 24.
Juni jeweils von 9 bis 11.30 Uhr im
kath. Gemeindezentrum, Hexenwegle
2 in Engen. Alle Kinder ab fünf Jahren
sind herzlich eingeladen. Es wird
lecker gebruncht, Lieder gesungen,
eine spannende Bibelgeschichte
gehört, gemeinsam gebastelt und
Spiele gespielt. Bitte im Pfarrbüro
Engen unter Tel. 07733/9408-0
anmelden.

EinladungzudenJugendgottes-
diensten:Am Samstag, 24. Juni, finden
in Engen jeweils um 18.30 Uhr
Jugendgottesdienste statt. Herzliche
Einladung an jung und alt zu diesen
von Jugendlichen, besonders für
Jugendliche, vorbereiteten Gottes-
dienste.

StadtchorEngengestaltetGottes-
dienstmusikalischmit:Am Sonntag,
25. Juni, wird der Stadtchor Engen mit
den Philianern den Gottesdienst in
Engen mit besonderen Gesängen

musikalisch gestalten. Der Stadtchor
widmet dies den Verstorbenen und als
Genesungswünsche für alle Kranken.

Ökumenische
Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)

Sonntag: 11 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst. Verantwortlich:
Regina und Andreas Schmidt.
Musikalische Gestaltung: Andreas
Fleckner (Gitarre), Birgit Döring und
Christina Öhrle (Flöten).

EvangelischeKirche
Gottesdienste:
Sonntag: 11 Uhr Gottesdienst mit
Gemeindefest am Bildungszentrum
Engen (Pfarrer Wurster

Gemeindetermine/Kreise:
Wo sich die Kreise während der
Bauphase treffen, kann beim Ev.
Pfarramt, Tel. 07733/8924, erfragt
werden.

Mittwoch: 17 Uhr Jugendkantorei
Donnerstag: 19.30 Uhr Sing & Pray
Freitag: 19.30 Uhr Jugendgruppe
Montag: 20 Uhr Kantorei
Dienstag: 14.30 Uhr Kinderkantorei
Grundschulgruppe, 15.45 Uhr
Kinderkantorei Vorschulgruppe

ChristlicheGemeinde
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst

NeuapostolischeKirche
Engen
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst

Jubilare
■ Frau Irmgard Höpfler, Engen, 80. Geburtstag am 24. Juni

■ Frau Monika Lehmann, Engen, 70. Geburtstag am 24. Juni

Beratungen+Bereitschaftsdienste

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 24. Juni: Viola-Apotheke,
Bärenloh 3, Volkertshausen, Telefon
07774/93260

Sonntag, 25. Juni: Stadt-Apotheke,
Marktstraße 7, Tengen, Telefon
07736/252

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 0761/120 120 00
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst
erfahren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf:
0160/5187715, Tierrettung LV
Südbaden, Lochgasse 3, 78315
Radolfzell, Tel. 07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an
jedem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminvereinba-
rung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin:
Pia Faller
Sozialstation Oberer Hegau
St. Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a,
Engen, Nachbarschaftshilfe, Tel.
07733/8300 und Dorfhelferinnen-
Station, Tel. 07774/2131424
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im
Haushalt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege»Katharina«,
Außer-Ort-Straße 8a, 78234 Engen,
Tel. 07733/360490
Die Zieglerschen - Ambulante
Dienste der Behindertenhilfe,
Beratung und Unterstützung für
Menschen mit Assistenzbedarf.
Breite Straße 11, 78234 Engen, Tel:
07733/996 1370, Mail: engen@
zieglersche.de, Internet: www.
zieglersche.de
Pflegestützpunkt Landkreis
Konstanz, Tel. 07531/800-2673
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung,
Tel. 07731/958040
Beratungsstelle für Schwangere,
Paare und Familien, staatlich
anerkannte Schwangerschaftskon-
fliktberatung, Diakonisches Werk
im Evangelischen Kirchenbezirk
Konstanz, Außenstelle Engen:
Hexenwegle 2, Tel. 0172/2781385,
Mittwoch 13 bis 17 Uhr und Freitag
8 bis 13 Uhr oder nach telefonischer
Vereinbarung
Psychologische Beratungsstelle des
Landkreises Konstanz, Amt für
Kinder, Jugend und Familie,
Außenstelle Singen, Maggistr. 7,
78224 Singen, Sprechzeiten: Montag

bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr,
14 bis 16 Uhr und Freitag von 8 bis
12 Uhr, Tel. 07531/800-3311
Fachstelle Sucht, Julius-Bührer-Str. 4,
DAS 1, Singen, www.bw-lv.de/beratu
ngsstellen/fachstelle-sucht-singen/
Öffnungszeiten: Mo-Do 8-12.30 und
14-16 Uhr, Di 8-12.30 und 14-18 Uhr,
Fr 8-12 Uhr. Termine nach Anmel-
dung unter Tel. 07731/912400
pro Familia, Gesellschaft für
Familienplanung, Sexualpädagogik
& Sexualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di 12-13
Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/ 505235,
Betreuungsverein als Ansprechpart-
ner für gesetzliche Betreuungen,
Vorsorgevollmachten und Betreu-
ungsverfügungen und Caritassozial-
dienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von
9-12 Uhr, sonst nach Vereinbarung,
www.caritas-singen. de
Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/oder
0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/Hegau
e.V., Gewinnung, Beratung, Beglei-
tung ehrenamtlicher gesetzlicher
Betreuer, Info über Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung,
Büro Singen, Thurgauer Str. 23 a,
Tel. 07731 31893, Fax: 07731 948583,
E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: Elfriede Maria
Lenzen, Im Scheurenbohl 43, Engen,
Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialsta-
tion, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen undHegau e.V.,
Beratung, Begleitung schwerkranker
und sterbender Menschen,
ambulanter Hospizdienst,
Trauerbegleitung. Tel. 07731/31138.
Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz,
Tel. 07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Beratungshotline des Polizeipräsi-
diums Konstanz für den Landkreis
Konstanz, mittwochs, ab 9.30 bis
12 Uhr, Tel. 07531/995-1044
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Energieagentur Kreis Konstanz
mittwochs von 11 bis 15 Uhr
telefonische Wärmewende-Bürger-
sprechstunde (Fragen zu Heizung,
Wärmeschutz und energie-effizien-
tem Bauen), Tel. 07732/9391236
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke
Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 0800 9480400.

Juni-Programm
»Senioren für Senioren«

22. Juni: Ausflug mit den Seniorenbusfahrt Beerenzügle Mark-
dorf-Reute. Anmeldepflicht.

28. Juni um 14.30Uhr: Singen und Musizieren im GZ, EG.

Alle Seniorinnen und Senioren aus Engen und den Ortsteilen
sindherzlich eingeladen.

Kontaktdaten:
senioren-fuer-senioren-engen@web.de, Telefon 07733/5668,
hp.roettele@gmx.de, Tel. 07733/993519
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www.buesingen.de/Aktuelles/Stellenanzeigen

i r
Büsingen/Kinder, Jugend & Familie

i .

Für die deutsche Exklave in der Schweiz in wunderschöner
landschaftlicher Lage am Rhein mit ca. 1.500 Einwohnern
suchen wir für unsere Kindertagesstätte Rheinwiese zum
nächstmöglichen Zeitpunkt motivierte und engagierte

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
nach § 7 KiTaG
In Vollzeit oder in Teilzeit, unbefristet.
Die zu besetzenden Stellen sind im Bereich des
Kindergartens und unserer Waldaußengruppe.
Ganz gleich, ob Sie als Erzieher/in, Anerkennungs-
praktikant/in, Kinderpfleger/in oder Pädagog/in zu uns
kommen, heißen wir Sie, in unserem Team herzlich
willkommen. Die Arbeit in unserer Einrichtung ist geprägt
von persönlicher Wertschätzung und einem guten
Miteinander. Wir freuen uns auf Sie!
Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf
www.buesingen.de/Aktuelles/Stellenanzeigen.
Detaillierte Informationen zu unserer Einrichtung und zur
Konzeption erhalten Sie auf unserer Homepage www.
buesingen.de/Unser Büsingen/Kinder, Jugend & Familie.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns Ihre
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens
09. Juli an die Kita Rheinwiese, Postweg 2, 78266 Büsingen
a.H. oder gerne auch per Mail an
scholz@buesingen.de.

Telefon: 0 77 74/79 94
E-Mail: info@wmv-elektronik.de
www.wmv-elektronik.de

Erneuerbare Energie
– PV Anlagen
– Energiespeichersysteme

Elektroinstallation

Netzwerk

ELEKTRONIK &
ELEKTROTECHNIK GmbH

Garten- und Landschaftsbau
78239 Rielasingen-Worblingen
Telefon: 0152/27662162

Pflastersteinreinigung, Pflasterverlegung,
Bepflanzungen, alles rund ums Haus, Rasenpflege

Zuverlässig, preiswert und fachgerecht.

Industriestraße 14–20 · 78224 Singen
07731/599127
www.schelle-singen.de

Fahrzeugteile in Singen
• Reparaturen, Service nach Herstellervorgaben
• TÜV / AU
• Klimawartung
• Automatik – Getriebespülung
07731/8687-25 www.dier-jakob.de

Arbeiten bei der Caritas.
Aus Liebe zum Nächsten.
Die Caritas Singen-Hegau ist eine innovative und
traditionsreiche Sozialorganisation in Singen und in
der Region Hegau. Wir schauen hin und helfen mit
unseren sozialen Dienstleistungen und Angeboten
Menschen mit Behinderung, Familien mit Kindern,
Kranken, Alten und Menschen in schwierigen
Lebenssituationen sowie Menschen am Rande der
Gesellschaft.

Wir suchen Sie (m/w/d) mit 40% für unser Wohn-
heim St. Klara in Singen als

Hauswirtschaftliche Fach- oder Hilfskraft
Werden Sie Teil des Teams der Caritas.
Wir freuen uns auf Sie!

Caritas Singen-Hegau ·
www.caritas-singen-hegau.de/jobs

Quereinsteiger*in?
Jetzt bei uns bewerben!

WIR SUCHEN DICH!
Du bist mindestens 13 Jahre alt und möchtest dir etwas dazuverdienen?
Dann starte jetzt durch als Zusteller (m/w/d) für die Anzeigenblatt- & Prospekt-
verteilung am Samstag in Welschingen rund um Auf Löbern oder Haldenstraße!
Bewirb dich online: www.psg-bw.de/bewerben
Bei Fragen: 0800/9995666

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH
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werosta wolf&
ihre elektriker im hegau

.steinmauerweg 4 78234 engen
.tel. 07733-978653 fax 978654

wuwconsult@t-online.de

klimatechnik
elektrotechnik
tv-sat-anlagen
arbeitssicherheit
elektroinstallationen
photovoltaik-anlagen
qualitätsmanagement
elektro-Anlagenprüfung bgva3

ENGEN – Bahnhofstr. 4
GOTTMADINGEN – Erwin-Dietrich-Str. 6

SINGEN – Scheffelstr. 33
BCT Schuhhandel GmbH – 88471 Laupheim

Ihr erfal Fachhändler:

Insektenschutz

Hält Plagegeister fern

Fliegengitter von erfal bieten
sicheren Schutz vor Insekten –
maßgenau und in dezenter Optik.

www.erfal.de | Räume neu erleben

Werner-von-Siemens-Str. 20a
78239 Rielasingen
Tel. 07731 799530
info@Kellhofer.de
www.kellhofer.de

G W G I M M O B I L I E N

78234 Engen: Friseurgeschäft
120 m2 Fläche, Erdgeschoss, renoviert,
zum 01.08.2023 KM € 738,00
Energieausweis wird nachgereicht

78234 Engen: Büro Innenstadt
85 m2 Fl., 3. OG/Lift, 4 Räume + Abstell,
Frei KM € 700,00 + € 50,00 TG

Ihr Makler vor Ort! Maklerkosten, die sich rentieren!

Andrea Helmbrecht |GWG Immobilien | 78247 Hilzingen | Am Eglental 29
Telefon: 07731/865213 | 0171/4745686 | andrea.helmbrecht@gmx.de

SAUNA - INFRAROT

Gisi’s Shop
Gabriele Weschenfelder

Ausstellung – Beratung – Verkauf
D-78247 Hilzingen-DUCHTLINGEN

Tel. 07731 /46485
www.gho.de/sauna-shop

Sauna
Solar

Fitness

Kabinen Wärmekabinen

Brasil Linda Waxing Studio &
Fachfußpflege
Hausbesuche

Rosana Frei, Mühlenstr. 9, 78267 Aach,
Tel. 0176/32173001 od. 07774/925436
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